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und Blumenrabatten flanieren.
Hier wird ohne Pestizide gegärt-
nert. Die Böden auf dem Gelän-
de werden nicht nur mit Rasen
gemulcht, sondern mit allen an-
fallenden organischen Abfällen.
Am Sonnabend und Sonntag
(10 bis 17 Uhr) bietet der Verein
Besuchern Kaffee und selbst ge-
backenen Kuchen an sowie
Marmeladen und Sämereien.
139 Betriebe haben sich –

Stand jetzt – zur diesjährigen
Landpartie angemeldet. Auch
Forstwirtschaftsbetriebe, Fi-
scherein, Pferdehöfe, Obst- und
Gartenbauunternehmen sowie
Schulungs- und Erlebniseinrich-
tungen sind dabei. Direktver-
markter undVerarbeiter vonAg-
rarprodukten stellen sichebenso
vor. Betriebsführungen infor-
mieren über traditionelle und
moderne Landwirtschaft. Back-
öfen werden angeheizt, Hoffes-
te, Kutsch- und Kremserfahrten
wollen die Landlust wecken.
Die Brandenburger Landpar-

tie wird von pro agro e.V. (Ver-
band zur Förderung des ländli-
chen Raumes in der Region
Brandenburg-Berlin), dem Lan-
desbauernverband sowie dem

Brandenburger Landfrauenver-
band organisiert. Sie findet
2024zum29.Mal statt.DasWo-
chenende der offenen Tore will
neben Adressen und Tipps für
das Einkaufen regionaler Pro-
dukte auch Empfehlungen für
Ausflüge zu weniger bekannten
ländlichen Attraktionen oder
Wanderungen zuNaturerlebnis-
sen geben. Verbraucher und Er-
zeuger können so einander ken-
nenlernen. Das Wochenende
soll laut Veranstaltern Wissen
vermitteln und Vorurteile ab-
bauen. „Die Gastgeber infor-
mieren über grüne Berufe und
zeigen, dass der Endverbraucher
durch sein Kaufverhalten seine
Umgebung, dasUmlandund so-
mit die Zukunft der Region mit-
gestaltet“, so die Veranstalter.
Die zentrale Eröffnungsfeier

findet am8. Juni 2024 ab10Uhr
bei der Agrargenossenschaft
Unterspreewald in Dürrenhofe
im Landkreis Dahme-Spreewald
statt. Bis Juni beteiligen sich laut
Veranstaltern erfahrungsgemäß
noch weitere Betriebe. Ein ta-
gesaktueller Blick auf die Inter-
netseite brandenburger-land-
partie.de, lohne sich also. dre

Raus aufs Land!
Anfang Juni öffnen sich wieder die Höfe bei der „Landpartie“, der größten
Landwirtschaftsschau Brandenburgs – auch Betriebe aus der Prignitz sind dabei

Prignitz. Landwirtschaftliche
Unternehmen, Hofläden, Gärt-
nereien, Pferdehöfe und ganze
Orte im ländlichenRaum: Sie alle
öffnen traditionell am zweiten
Juni-Wochenende des Jahres
ihre Scheunen- und Hoftore zur
Brandenburger Landpartie. In
diesem Jahr findet die größte
Landwirtschaftsschau Branden-
burgs am 8. und 9. Juni statt.
Pünktlich zur Erntezeit von Erd-
beeren und Spargel gewähren
Betriebe einen Blick hinter die
Kulissen des Landlebens. Auch
die Prignitz ist mit Höfen vertre-
ten: Der „Landgourmet“ in Sar-
now (Gemeinde
Pritzwalk) wird
sich vorstellen –

genau wie Naturwerk e.V mit
seinem großen Naturgarten in
Halenbeck-Rohlsdorf (Ortsteil
Ellershagen Ausbau).
Beim„Landgourmet“ können

Besucher Landwirtschaft sehen,
fühlenund schmecken.Aufdem
Erlebnishof werden Rinder und
Schweine gehalten. Sein Hofla-
denbietet einAngebot aus eige-
ner Ernte und Schlachtung. Am
Sonnabend, 8. Juni, können die
Besucher von 10 bis 17 Uhr mit
auf die Felder hinausgehen und
erleben, wie ihre Nahrung he-
ranwächst. Es gibt ein buntes
ProgrammaufdemHof, Livemu-
sik und kulinarisches Angebot.
In Halenbeck-Rohlsdorf (Orts-

teil Ellershagen Ausbau) findet
mandenNaturgartendesNatur-
werk e.V. Besucher können zwi-
schen Obstbäumen, Vogelhe-

cken, Beerensträuchern,
Gemüsebeeten, Kräutern,
Blühwiesen, Stauden-

Elvira Gwozdz und Ha-
rald Flachshaar vom
Naturwerk e.V. laden
alle Interessierten in
ihren Naturgarten in
Halenbeck-Rohlsdorf
ein.
Fotos: pro agro e.V. Tim Lei-
decker, pro agro e.V. Nazariy
Kryvosheyev

Ost-Moped ist
neuer Sponsor
bad wiLsnack/Legde.
Neben dem Hauptsponsor
Autohaus Mayer unterstützt
nun auch die Plattenburger Fir-
ma Ost-Moped das Männer-
team vom SV Prignitz Bad Wils-
nack / Legde e.V. mit einem neu-
en Trikotsatz. Die Kicker, die
gleich im ersten Spiel mit den
neuenTrikots siegten, bedanken
sich für die Unterstützung. WS

Nachhilfekurse
ab Juni
wittenberge. Ab Juni dieses
Jahres bietet das Mehrgenera-
tionenhaus im Bürgerzentrum
Wittenberge Nachhilfe in Eng-
lisch durch eine freiwillig Enga-
gierte an. Das Angebot richtet
sich an Schüler der Grundschule
vonKlasse 1bis 6undOberschü-
ler. Die Termine finden nach Ver-
einbarung statt. Das MGH bittet
im Vorfeld um Anmeldung
durch die Eltern per Tel.
0176/12606323 oder E-Mail:
mgh.kd-prignitz@sos-kinder-
dorf.de WS

Autos für die
Katzenhilfe
PritzwaLk. Die Katzenhilfe
Prignitz und der TSV Pritzwalk
konnten können durch die
Unterstützung von Sponsoren
aus Pritzwalk, Groß Pankowund
Perleberg ein Fahrzeug finanzie-
ren. Organisiert wurde das Pro-
jekt vom Unternehmen Pro Hu-
manis. Pro Humanis stellt Ver-
bindungen mit lokalen Unter-
nehmen her, die benötigte Pro-
dukte durch platzierte Werbe-
flächen finanzieren. Die Auf-
fangstationen des Vereins für
Katzen in Not befinden sich in
Strigleben und Giesensdorf.WS

UnserHof-Flohmarkt findet am
26.05. amHofladen der

AgrargenossenschaftGörike -
Landgeschmack in Görike statt.

Uhrzeit 9 – 15Uhr
Mit Bratwurst und Schnitzel essen!
Anmeldungunter 016094480437
oder info@landgeschmack.de

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Perleberger Straße 71 · 19322 Wittenberge · 0 38 77 - 7 95 33 · www.sports-club.de

W I T T E N B E R G E

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen
Telefon: 03876 / 61 65 94
Telefon: 0173 / 2 32 87 19
WhatsApp: 0176 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Fenster, rollladen,
Haustüren, Balkon- u.
scHieBetüren u. v. m.
Maßanfertigung

möglich
millimetergenau

z.B. Balkontür
1050/2050

ab 342 €

0% Umsatzsteuer für Endverbraucher
2024 - Angebot
Qualität & Service nur im Fachhandel

Jetzt Stromkosten senken mit dem Balkonkraftwerk...
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

SHOP: www.solarkraftwerk24.de

Prignitz

Hybrid Wechselrichter
& Stromspeicher 10 kWh

10.000 Watt 3ph AC Leistung
max. 16 kWp PV Leistung
5 Jahre Garantie

SolarKraftWERK
24x 405 Wp Module • 3ph FOX AIO 10,0 kW Hybridwechselrichter

inkl. 10 kWh(4) Stromspeicherbatterie

AIO

Komplettpreis

14.990,-€

9,7 kWp

24x

PV-Leistung
9.720 Wp

Jahresertrag
11.605 kWh *

Ersparnis pro
Jahr 4.642,-€ **

Investitionszeit
3,3 Jahre***

*Computersimulation PV • *SOL Expert 6.0 Standort Würzburg
** basierend auf Strompreis 40ct/kWh bei kompletter Selbstnutzung

*** Ohne Fördermittel
Fördermittel verkürzen die Investitionszeit

Schlüsselfertiges Komplettsystem
inkl. Montage & Anmeldung beim Netzbetreiber

Holen Sie sich eine kostenlose Beratung !
033977 50 66 39

WOCHENSPIEGEL-IMMOBILIENMARKT

Das Richtige ist noch nicht dabei?
Ergreifen Sie selbst die Initiative und in-
serieren Sie. Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHRE NEUE

WOHNIDEE?
...finden Sie in unseren Anzeigen.



HIER FINDEN SIE HIlFE

noT- und
sErVIcEnuMMErn

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0151/ 53189891

Weißer Ring:
116 006

Für angehörige:
0152/24 72 21 47

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

bErEITschaFTsdIEnsTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

karTEn- und handy-
sPErrung

EC- & Kreditkarten: 116 116
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De Antwurt –
An Jochen
Kluß
Der Wochenspiegel veröffent-
licht in loser Folge Texte auf Platt-
deutsch. Unterstützt werden wir
dabei vom Verein für Niederdeutsch
im Land Brandenburg e.V. sowie vom
Plattdeutschen Stammtisch Wittstock. Dafür
vielen Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

„Onkel Ernst“ seggn de Kyritzer to ehrn berühmten plattdüüt-
schen Dichter Ernst Stadtkus (1905-1987). Inne neie Heimatstuw in
Kyritz is grad eene Utstellung öwer em to sehn. Dor sünd twee Ge-
dichte to fin’n,wo hemit fienenHumor von’t Buhlen ümde Leewste
vertellt.
An letztenSünnobendhem ji läsenkünnt,wat JochenKlußmeent,

wat för’n leewen Kierl he is. Töwt man, wat Mariechen dato seggt.

De Antwurt – An Jochen Kluß
Den Breef, den Du mie gistern schräwen,

hew ick hüt krigt.
Nu will ick Di glieks Antwurt gäwen.

Ick mütt Di seggen, Jochen Kluß,
ick fläut watt upp Dien Gruß un Kuss.

Watt Du mie schriwst – daet is doch kloar-
da is man bloß de Hälft von woahr.

Daet Du all Woch bloß eens besoapen,
daet stimmt.

Ick hew Di noch nich nüchtern droapen.
Du sitzt de halwe Nacht in’n Krooch

un süpst un süpst, un krigst nich nooch.
Wär ick Dien Fru – daet kannst Di merken-
Di spunt ick in den Stall, bie’d Ferken.
Du kregst all Owend watt to hürn;

mit Di würd ick bald Schledden führn!

Schloag Di daet lewers ut den Sinn.
Di heiroaten – fällt mie nich in!

Mit Di müsst ick vör d’Lüd mi schäm.
Ick will man Justav Schulten nähm.
Bie den bruk ick mie nich bekloagen,

de Mann will upp sien Hänn mie droagen.
Mit Di wär daet woll ümgekehrt.

Nee – Jochen – sowatt hätt keen Wert.

Un denn wull ick Di ok noch schriewen:
Du kannst mit ’n Breew von Liew mie bliewen.

Ick holl nischt von de Schriewerie.
Wenn Du watt willst, kum her bie mie.
Du – Jochen- ick hewmie so dacht –
an Besten, Du kümmst morgen Nacht.
Ick meen – Du bist doch süs nich dumm.

De Dör is upp...
Mariechen Krumm

Plattdeutscher Nachmittag
in Lenzen
lenzen. „Wi will juch wat ver-
tellen“ – so heißt es wieder,
wenn am Donnerstag, dem 23.
Mai, um 15 Uhr die Freunde der
plattdeutschen Sprache auf ihre
Kosten kommen und Gäste von
den befreundeten Plattsnackern
aus Legde begrüßen dürfen.
Treffpunkt ist der Raum des Pfle-
gedienstes „S. Stech“ in der Ber-

linerStraße59 inLenzen.BeiKaf-
fee und selbst gebackenem Ku-
chenwollen die „Läuschen“und
„Vertellers“ wieder viel Vergnü-
gen bereiten. Das Klönschnack-
Team bittet darum, dass jeder
Teilnehmer sein Kaffeegeschirr
selbst mitbringt. Ein telefoni-
scherKontakt vorher istmöglich,
per Tel. 038792/503907. WS

Wer hat an der Welt gedreht?
Kabarett „Distel“ im Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

WittenBerge. Am Donners-
tag, dem7.November, erwartet
Kabarett-Fans um 20 Uhr ein
Programm mit dem Kabarett-
Theater „Distel“ im Wittenber-
ger Kultur- und Festspielhaus.
Mit dem neuen Programm

„Wer hat an der Welt ge-
dreht?“ präsentiert die „Distel“
den lang erwarteten Nachfol-
ger von „Skandal im Spreebe-
zirk“, dem großen Publikums-
erfolg der letzten Jahre. Wieder
erwartet das Publikum eine ra-
sante Reise durch die Themen
der Zeit und ihre Verwerfungen;
es wird zwischen Elektromobili-

tät, Political Correctness und
dem Tyrannosaurus Rex hin und
her gezappt. Und das alles vor
dem Hintergrund einer völker-
rechtswidrigen Krankheit und
eines unbesiegbaren Krieges –
oder umgekehrt. Und ganz
nebenbei: Was macht eigent-
lich der Klimawandel?
Imneuen Programmstellt sich

das berühmte Kabarett-Theater
die Frage: Wo geht die Reise
hin? Es kann doch für die kom-
menden Herausforderungen
derWelt nicht alles soweiterlau-
fen!Mit demUntergangdes So-
zialismus schien klar, dass nur

dieMarktwirtschaft die Rettung
sein kann. Heute ahnen viele,
dassman damals kein Rettungs-
boot, sondern die Titanic betre-
ten hat. Dabei lief doch alles so
gut:Deutschlandwar immerauf
der Sonnenseite der Globalisie-
rung!Mit Billigfliegern ab in den
Süden in der Billigmode aus
dem Süden. Die Energie für we-
nig Kohle aus dem Osten.
Abends erst zum Syrer essen
und dann aus Neugier Krieg gu-
cken bei „ZDF History“ oder In-
flation bei „Babylon Berlin“.
Undwenn einenmal dasGewis-
sen plagte, dann schickte man

die Kids zu „Fridays for Future“,
ging selbst ins Kabarett und
lachte gut gelaunt über die ver-
hängnisvollen Fehler.
Vorbei! Es ist das Jahr 2024.

Jetzt würdenmehr als die Hälfte
der Deutschen lieber in der Ver-
gangenheit leben. Da hilft nur
eins: sich mit dem Heute ausei-
nanderzusetzen – vielleicht, in-
dem man gemütlich-gerührt
über die „guten alten Zeiten“
spricht und dabei einen Blick in
die Zukunft riskiert.
Und wo passiert das? Früher

am Stammtisch oder bei Fami-
lienfeiern, heute in digitalen

Blogs. Oder eben bei einer Ka-
barett-Probe. dre

2 Tickets für die Veranstaltung
gibt es in der Touristinformation
Wittenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
Tel. 03877/929181/-82, per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de sowie online über
www.kulturhaus-wittenberge.de

Es ist das Jahr 2024 – harte Zei-
ten für Deutschland, gute für
das Kabarett? Die Distel geht
dem auf den Grund.
Foto: Chris gonz

Orgelmusik von
Mozart und Bach
Konzert am pfingstmontag in der Wunderblutkirche bad Wilsnack

Bad Wilsnack. Die Kirchen-
gemeinde BadWilsnack lädt am
Pfingstmontag, dem 20. Mai,
zum Orgelkonzert für Einheimi-
sche und Gäste ein, die über die
Feiertage in der Kurstadt verwei-
len. Das Orgelkonzert spielt der
Pritzwalker Kantor Christian
Reishaus. Beginn ist an dem Tag
um 16 Uhr.
Orgeltöne wirken in einem

zeitlosen Raumwie derWunder-

blutkirche besonders eindrucks-
voll, so die Veranstalter in ihrer
Ankündigung. Das Kircheninne-
re ist geprägt von den farbigen
Glasmalereien aus dem 15. Jahr-
hundert und den zeitgenössi-
schenGlasmalereiender Japane-
rin Leiko Ikemura in den Kapel-
len. Kantor Christian Reishaus
wird den Besuchern unter ande-
rem Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart und Johann Sebas-

tianBachsowieeigeneKomposi-
tionenpräsentieren.DasKonzert
dauert etwa eine Stunde – ohne
Pause.Anstelle eines Eintrittsgel-
des wird eine angemessene Kol-
lektenspende erbeten. WS

Der Pritzwalker Kantor Chris-
tian Reishaus spielt am Pfingst-
montag in der Wunderblutkir-
che. Foto: Michael Richter
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RAT & HILFE VOR ORT
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Pritzwalk. Etwa 130 Men-
schen nahmen vergangeneWo-
che in Pritzwalk am Prignitzer
Aktionstag aus Anlass des Euro-
päischen Protesttags zur Gleich-
stellung von Menschen mit Be-
hinderung teil. Höhepunkt war
ein Protestmarsch durch Pritz-
walks Innenstadt.
Eingeladen hatten der Kreis-

behindertenbeirat Prignitz und
die Gleichstellungs-, Behinder-
tenund Integrationsbeauftragte
des Landkreises Prignitz, Christi-
na Rätke, gemeinsam mit vielen
Partnern. Die Veranstaltung
standunter demMotto „Viel vor
für Inklusion! Selbstbestimmt le-
ben – ohne Barrieren“. Für den
Kreisbehindertenbeirat Prignitz

war dies eine gute Gelegenheit,
seine Arbeit den Menschen nä-
her zu bringen – was der Vorsit-
zende Ingo Jeschke an dem Tag
tat.
Unter den weiteren Rednern

waren die Beauftragte der Lan-
desregierung für die Belangeder
Menschen mit Behinderungen,
Janny Armbruster, Pritzwalks
Bürgermeister Ronald Thiel (par-
teilos), der Pritzwalker Amtslei-
ter für Stadtentwicklung, Hall-
dor Lugowski, und für den Land-
kreis Prignitz der erste Beigeord-
nete Daniel Krause-Pongratz.
Für die Moderation sorgte
Christofer Hameister. Die musi-
kalische Note steuerte die CJD-
Gruppe „Lollipops“ bei, unter-

Viel vor für
Inklusion
Protesttag in Pritzwalk für Barrierefreiheit behinderter Menschen

stützt von der neuen Musik-
gruppe der CJD-Wohnstätte
in Giesensdorf. Das Clown-
duo Tacki &Noisly brachte die
Menschen zum Lachen.
Auch die Gruppe „Kampf-

sport ohne Grenzen“ der Le-
benshilfe Prignitz zeigte ihr
Können, mit Unterstützung von
Schülern aus Heiligengrabe und
Wittstock. „Menschen mit Be-
einträchtigungen gehören zu
unserer Gesellschaft dazu“, be-
tonte Bürgermeister Ronald
Thiel in seiner Rede. In der Ver-
gangenheit sei das nicht immer
bedacht worden, sagte Thiel mit
Blick auf den gepflasterten
Marktplatz. Bei aktuellen Bau-
vorhaben wie den Querungshil-

fen an der B103 (Kietz und Ha-
velberger Straße) sei Barriere-
freiheit selbstverständlich.
In der Prignitz lebenmit Stand

vom 31. Dezember 2023 insge-
samt 8340 Menschen mit einer
festgestellten Behinderung, 65
mehr als noch zwei Jahre zuvor.
4085 davon sind Frauen, 4255
Männer.Mit demAlter steigt die
Zahl der Betroffenen: 5110 die-
ser Menschen sind 65 Jahre und

älter (2615 Frauen und 2495
Männer). Aktuell leben im Land-
kreis insgesamt etwa 76000
Menschen. Quelle für diese Zah-
len ist der Statistische Landesbe-
richt Berlin Brandenburg. dre

Für gesellschaftliche Teilhabe:
der Protestmarsch durch Pritz-
walks Innenstadt. Fotos: Christi-
na Rätke/Landkreis Prignitz

Die Museumsarbeit unterstützen
Bauherrengemeinschaft spendet 500 Euro für Stadt- und Regionalmuseum Perleberg
Perleberg. „Das Museum
hier in Perleberg begleitet mich
seit meiner Kindheit. Als Schul-
kindwar ich oft hier, zusammen
mitmeinenKindern und aktuell
gehe ich zu den Sonderausstel-
lungen.Angesichts der jetzigen
Museumsleitung bin ich froh
und erfreut, dass sich das Mu-
seumweiterentwickelt und vie-
le interessierte und neugierige
Menschen hoffentlich in seinen
Bann ziehen wird.“ Mit diesen
Worten trägt sich Frank Rüdi-
ger-Gottschalk ins Gästebuch
des Stadt- und Regionalmu-
seums Perleberg ein – auch
stellvertretend für Uwe Kir-
bach.
Gemeinsam betreiben sie

eine GbR, die unter dem Na-
men Facility-Management be-
kannt ist. Für das Perleberger
Museum spendeten sie jetzt
500 Euro.
Frank Rüdiger-Gottschalk

schwärmt von dieser Einrich-
tung, die ihn sein ganzes Leben
lang begleitet hat. Er erinnert
sich noch genau, wie es früher
ausgesehen hat. So habe es auf
dem Dachboden Handwerker-
wohnungen gegeben, die ihn
ebenso faszinierten wie das ge-
heime Schloss am großen
Schrank, der heute im Foyer
steht. Die beiden Unternehmer
haben in der Vergangenheit
auch verfolgt, wie berühmte
Perleberger im Museum eine
Würdigung erhielten. So sind
inzwischen verschiedene per-
sönliche Gegenstände von Lot-
te Lehmanndort zu sehen. „Da-
mit wird aus der berühmten
Opernsängerin derMensch Lot-
te Lehmann“, so Gottschalk.
Bürgermeister Axel Schmidt

(parteilos) undMuseumsleiterin
Anja Pöpplau bedanken sich bei
Frank Rüdiger Gottschalk und
Uwe Kirbach für die Unterstüt-
zung.

Für sie ist es Anerkennung
und Würdigung für das Mu-
seum und die Arbeit, die dort
geleistet wird. „Hier wird nicht
nur Geschichte ausgestellt“, so

der Bürgermeister. Damit ver-
weist er auf die zahlreichenVer-
anstaltungen sowie die Arbei-
ten, die hinter den Kulissen ab-
laufen, wie beispielsweise die
Digitalisierung des Bestandes.
Anja Pöpplau führt den Gast
Frank Rüdiger-Gottschalk bei
seinemBesuch ins Archiv, wo er
sich die erst kürzlich erworbe-
nen Briefe Lotte Lehmanns an-
sehen kann. Zum Abschluss
darf er ein paar Stücke aus der
Fossiliensammlung Wilhelm
Ratigs in die Hand nehmen. dre

Museumsleiterin Anja Pöpplau
zeigt Frank Rüdiger-Gott-
schalk und Bürgermeister Axel
Schmidt einige Fossilien aus
der Sammlung von Wilhelm Ra-
tig. Foto: Rolandstadt Perleberg

mehr Infos auf:
www.coiffeur-wittenberge.de

Salon ExcluSiv
Wilhelmstr. 20a · Wittenberge

Tel. 0 38 77 / 40 30 24

Salon MarcEl
Schuhmarkt 4 · Perleberg

Tel. 0 38 76 / 61 23 23

SPEzial-HErrEn
Wilhelmstr. 22 · Wittenberge

Tel. 0 38 77 / 40 25 11

Coiffeur –
die preisgünstigen Friseure

SOMMER AKTION
GRATIS KOPFMASSAGE

Das Team im Salon Marcel

GmbHZu jeder Damen- und Herrenbedienung
erhalten Sie eine intensive gratis

Kopfmassage mit Haarwasser.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen
www.vlh.de von §4 Nr. 11 StBerg.

Heiko Häusler 16928 Groß Pankow Lindenberg 200 ( 03 39 82/6 01 48

Michaela Behrens 19348 Perleberg Wilsnacker Str. 1 ( 03 87 6/61 30 92

Günter Lange 19348 Pirow Birkenweg 13 ( 03 87 82/4 17 80

Gudrun Kovacs 16816 Wittstock Kettenstraße 16 ( 0 33 94/44 05 10

Anke Schönhoff 16845 Zemitz-Lohm Lohmer Dorfstraße 44 ( 03 39 73/8 09 90

Frank Schössow 16816 Neuruppin August-Bebel-Str. 60 ( 0 33 91/35 84 45

Angela Tretow 16909 Heileigengrabe Blandikower Dorfstr. 26 ( 03 39 62/5 05 57

Bärbel Oschmann 16866 Kyritz Maxim-Gorki-Str. 57 ( 03 39 71/86 64 10

19348 Perleberg Wittenberger Str. 81

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

3½-Raum-Wohnung
in der Prof.-Hilgenfeldt-Straße, 3.OG, 77,45m²;
mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmern,
Bad/WC, Küche, Flur, Fernwärme/-warmwasser;
Energieverbrauchswert 62 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

387,25 € Kaltmiete zzgl. NK

HerrNabakowski, Tel. (0 3877) 922310und FrauPankow,
Tel. 922325, helfen gernebei derWohnungssuche.

WohnenSchlafen

Kind 1

Kind 2

Küche

Bad

Flur

Balkon

4,15 5,25

3,45

4,55

2,45

3,50

3,50

1,35

2,00

Lübzower Schweiz
Inh. Thomas Dahlke

19348 Lübzow

AUSFLUGS-

GAStStätte

Spargel
Sattessen am
22.6. und 23.6.

Um Vorbestellung wird
gebeten unter

t 03876/786686

Werkstatt-Comedy-Mix im Juni
Mi 05.06.2024 | 19.00 Uhr | 23,90 €

EP: Zeranski
Electronic Partner

Mobilfunk, PC Hard- und Software, PC/Multimedia,
LCD-/LED-TV, Elektro-Kleingeräte

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.00-18.00 Uhr

Ab dem 21. Mai
sind wir wieder

für sie da

EP: Zeranski
Zeranski GmbH
Schuhmarkt 2
19348 Perleberg

Tel. 03876 300 47 77
Fax 03876 300 47 79
www.ep-zeranski.de
kontakt@ep-zeranski.de

Entdecken Sie unsere neuen Geschäftsräume
am Schuhmarkt 2.

Wir sind
umgezogen
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Tiefwurzelnde Schönheiten
Rosen sind Überlebenskünstler, die Hitze und Trockenheit trotzen
Rosen gelten nicht nur als Sym-
bol für Liebe und Schönheit, sie
trotzen auch widrigen klimati-
schen Bedingungen. In Zeiten
des Klimawandels, mit steigen-
den Temperaturen und Trocken-
perioden, zeigen sie eine bemer-
kenswerte Anpassungsfähig-
keit. Durch ihre tief ins Erdreich
reichenden Wurzeln machen ih-
nen Trockenheit und Hitze we-
nig aus. Bei einer Strauchrose
mit 1,20Meter Höhe beträgt die
Länge der Wurzeln oft über ein
Meter. Bei alten Rosenstöcken
wurden oft mehrere Meter lan-
ge Wurzeln festgestellt. Anders
als flachwurzelnde Pflanzen
können die Rosen so auch auf
Reserven im Boden zuzugreifen.
Das macht sie zu Überlebens-
künstlern. Darüber hinaus sind
viele Rosen auch wertvoll für die

Insektenwelt. Das gilt insbeson-
dere für Sorten mit offenen, un-
gefüllten Blüten, wie etwa
„Summer of Love“. Sie bieten
den Bienen zwar relativ wenig
Nektar, dafür aber viel Pollen.
Die lange Blütezeit vieler Rosen
wiederum erfreut nicht nur die
Menschen, sondern auch die In-
sekten. Einige Sorten wie die
Zwergrose „Bienenweide“ tra-
gen ihre Insektenfreundlichkeit
schon im Namen. Halbgefüllte
Rosensorten sind ebenfalls bie-
nenfreundlich.
Gefüllte Edelrosen wiederum

haben den Insekten wenig zu
bieten, sind dafür aber nicht nur
schön anzusehen, sondern auch
bei Allergikern ersteWahl.Man-
che Sommerblumen können, als
Schnittblumen ins Haus geholt,
bei den Betroffenen Heu-
schnupfenattacken auslösen.
Das ist bei Edelrosen nicht zu be-
fürchten. Aber auch die bienen-
freundlichen ungefüllten Sorten
sind bisher kaum als allergieaus-
lösend aufgefallen.

Ein wichtiges Kriterium bei
der Auswahl von Gartenrosen
ist ihre Resistenz gegen Krank-
heiten. Besonders empfehlens-
wert sind in dieser Hinsicht so-
genannte ADR-Rosen, die im
Rahmen der „Allgemeinen
Deutschen Rosenneuheitenprü-
fung“ auf ihren Gartenwert ge-
prüft wurden: Größte Bedeu-
tung hat dabei dieWiderstands-
fähigkeit gegenüberBlattkrank-
heiten, wie Mehltau, Rost und
Sternrußtau. Der Arbeitskreis
ADR hat sich zum Ziel gesetzt,
dieAuswahl vonattraktivenund
gesunden Rosensorten zu ver-
einfachen (www.adr-rose.de).
So wird nicht nur der umwelt-
und ressourcenschonende An-
bau, sondern auch der Züch-
tungsfortschritt gefördert.
Die Pflege von Rosen erfor-

dert zwar etwas Aufmerksam-
keit, jedoch belohnen sie ihre
Besitzermit ihrer Schönheit und
ihrem Nutzen für die Umwelt.
Regelmäßige Rückschnitte und
eine ausgewogene Bewässe-

rung sind wichtig, um gesunde
und blühende Rosen zu erhal-
ten.Wer sich für denAnbau von
Rosen interessiert, findet in den
örtlichen Baumschulen eine
große Auswahl an Sorten sowie
kompetente Beratung. Dort
kann man nicht nur die passen-
den Rosen für den eigenenGar-
ten finden, sondern auch wert-
volle Tipps zur Pflege und Ge-
staltung erhalten. Denn mit
ihrer Vielfalt und Anpassungs-
fähigkeit sind Rosen nicht nur
ein ästhetischer Genuss, son-
dern auch eine Bereicherung
für das Klima und die Natur. net

Schön anzusehen und insekten-
freundlich: „Summer of Love“.
Foto: Bund deutscher Baumschulen
(BdB) e.V./akz-o

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 18.05. bIs 24.05.2024

Nutzen Sie die jetzt begin-
nenden Sonnenstunden
Ihres Lebens, um Ihre
Grundstimmung, die ein
bisschen traurig ist, in den
Griff zu bekommen.
Lenken Sie sich mit dem
Schönen ab.

Die neuen Aussichten, die
sich inzwischen ergeben
haben, bringen Ihnen den
verlorenen Optimismus
wieder zurück. Dass die-
ser nicht unberechtigt ist,
dürfte sich gewiss schnell
erweisen.

Wie Sie nun sehen, ist es
gar nicht sonderlich
schwierig, sich von alten
Gewohnheiten zu lösen.
Wenn man offen und ehr-
lich zu sich ist, lernt man
sich selbst recht schnell
besser kennen.

Jemand beobachtet Sie
kopfschüttelnd, was Sie
jedoch absolut nicht stö-
ren sollte. Muss immer
alles logisch erklärbar
sein, was man tut? Es
reicht aus, wenn Sie
selbst zufrieden sind!

Jemand bringt Ihnen mehr
Aufmerksamkeit entge-
gen, als Ihnen lieb ist?
Macht nichts! Es ist ja
ohnehin nur ein Phänomen
vorübergehender Natur.
Hier sind kosmische
Kräfte am Werk.

Für einen Erfolg kann
Ihnen niemand wirklich
garantieren; ein Restrisiko
bleibt auf jeden Fall.
Gelegentlich jedoch muss
man ganz einfach etwas
wagen, wenn man voran-
kommen will!

Selbst wenn Sie noch an
alten Erinnerungen hän-
gen, sollten Sie Neuem
gegenüber diese Woche
sehr aufgeschlossen sein.
Sie werden sehr rasch
erkennen, dass sich dies
für Sie lohnen dürfte!

Wenn Sie anfangen, Ihre
Freizeit bis ins Detail zu
planen, haben Sie weniger
Freude, als wenn Sie
spontan etwas beginnen!
Denn Planung würde ja
wieder einen gewissen
Stress bedeuten.

Sie werden vom Glück
begünstigt, denn zu Ihrer
eigenen Überraschung
kommt von einer unerwar-
teten Seite ein Geschenk
ins Haus. Auf der Ge-
winnerseite sind Sie
durchaus auch im Beruf.

Ein deutliches Stim-
mungshoch macht sich in
Ihnen breit. Die Ursachen
sind bekannt. Der
Alltagstrott, dem Sie häu-
fig zu entfliehen wünsch-
ten, kann Ihnen keinen
Schrecken mehr einjagen.

Ihre Loyalität macht sich
bezahlt, denn ab diese
Woche dürfen Sie sich
jener Sache sicher sein,
auf die Sie so lange hinge-
arbeitet hatten. Dadurch
rücken gewisse Ziele in
eine greifbare Nähe.

Wer nur verlangt, ohne
selbst etwas dafür geben
zu wollen, darf nicht sehr
erstaunt sein, wenn Sie
sich zurückziehen! Ma-
chen Sie klar, dass
Selbstkritik noch keinem
geschadet hat.
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-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier
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22.6.
-

22.7.

Krebs
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Skorpion
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Steinbock
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-

19.2.

Wassermann

20.2.
-
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Fische

23.11.
-
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.

1

6
3
7

5
8
6

9

3

7

1

8
9
3

7
4

6

2
7

9
8
5

9

2

3

7

3
2
6

1
3
2

4

3

4

6

5

5
4
9

8

7

9

5

6

4
8
5
9
1

1

5

2

5

7

6
4
9

5

1

6

3

antikes
italien.
Volk

Ge-
sichts-
verklei-
dung

Strom
durch
Nord-
Spanien

stand-
haft

Flächen-
maß der
Schweiz

unge-
trübt

katho-
lischer
Würden-
träger

Vorname
von Bis-
marcks
† 1898
austra-
lisches
Beutel-
tier

ältester
Sohn
Noahs
(A.T.)

Kunst-
sach-
verstän-
diger

Schiff
Noahs

Selbst-
laut

Elektri-
zität

Pfirsich
mit
glatter
Schale

Frauen-
name

Vorname
da
Gamas

Vorn. des
Autors
Wallace
† 1932

gängiges
Vorurteil

Handels-
brauch

Vorsteher
eines
Mönchs-
klosters

die
größte
Katzen-
art

Frauen-
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biblische
Bez. für
das Pa-
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Rüge

arkti-
scher
Meeres-
vogel

Viertel-
jahr

ver-
schwom-
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tabelle
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aus-
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engl.
Fürwort:
es

Hühner-
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Virus-
krank-
heit,
...fieber

König
Charles
Ex-Frau †
(Lady ...)
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ohne
Zusatz

schwedi-
scher
Frauen-
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altrömi-
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Silber-
münze

Schmeiß-
fliege

griechi-
scher
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Gunst

Bier
her-
stellen
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Dampf-
klappe

besitz-
anzei-
gendes
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franzö-
sischer
Name
der Saar

Wende-
ruf beim
Segeln

Infantin
von
Spanien

schwarz
sehen,
orakeln

Fest-
saal in
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stehen-
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wässer

kurz für:
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Schafe
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befreien

Initialen
von
Albers
† 1960

Impf-
stoff
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Zupf-
instru-
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Affe,
Weiß-
hand-
gibbon
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Prignitz. In den vergangenen
Monaten sind den Verbraucher-
zentralen wieder viele Be-
schwerden über Unregelmäßig-
keiten bei Warenbestellungen
gemeldetworden.AuchderVer-
ein Insolvenzhilfe Prignitz e.V.
(IHP) warnt vor Betrugsfällen.
In der Prignitz gibt es aktuell

einige Fälle, bei denen es Betrü-
ger durch den zunehmenden
Online-Handel vermehrt darauf
abgesehen haben, Nutzer- und
Bankdaten abzufangen und sich
auf Kosten Anderer teure Pro-
dukte zu bestellen. Dabei wird
mit derAdresseunddemNamen
eines Verbrauchers eine Bestel-
lung inder Formeines Identitäts-
missbrauchs aufgegeben, wo-
bei die Zugangs- und Bankdaten
des Bestellers abgefangen wer-
den. Die Betrüger können dann
unter demNamen des ahnungs-
losen Verbrauchers im Internet
einkaufen. Die Warenlieferung
wird entweder vor Ort beim Pa-
ketbotenodermit derAbholkar-
te beim Nachbarn abgefangen.

Die Abholkarte wird dafür aus
dem Briefkasten gefischt. Um
unentdeckt zu bleiben, geben
Betrüger auch unterschiedliche
Rechnungs- und Lieferadressen
an, damit sie das Paket in Ruhe
abfangen können. Der Kunde
erhält danach nur noch die
Rechnung und hat keinen An-
haltspunkt mehr, wo die angeb-
liche Bestellung abgeblieben ist
oder wer sie in seinem Namen
aufgegeben und angenommen
hat.
Opfern von Bestellbetrug fällt

oftmals erst beim Erhalt der
Rechnung auf, dass jemand ihre
Identität genutzt hat. Umweite-
ren Schaden zu verhindern, soll-
te zunächst eine Anzeige bei der
Polizei aufgegeben werden. Da-
nach ist es wichtig, sich umge-
hendmit allen Beteiligten in Ver-
bindung setzen. Für das weitere
Vorgehen bei der Bank sollte
dann die aufgegebene Strafan-
zeige vorgelegt werden.
Neben den Identitätsdieben

gibt es auch Abzocker, die Rech-

nungen für Leistungen verschi-
cken, die es nie gab. Wir raten
Nachbarndaher, bei einer Paket-
annahme auch Identitätsnach-
weise anzufordern. Abhängig
vonder jeweiligenArt derAbbu-
chung sind dann die Wider-
spruchsfristen gegen den Vor-
gang. Hat also jemand unautori-
siert einenBetragvomKontoab-
gebucht, ohne dass die Erlaub-
nis des Kontoinhabers dazu vor-
liegt, kann man innerhalb von
13 Monaten nach dem Abbu-
chungstag bei der Bank wider-
sprechen. Um auch Mahnge-
bühren zu ersparen, sollte man
vorher noch einmal genau über-
legen, ob es sich tatsächlich um
einen nicht genehmigten Vor-
gang handelt, da manchmal die
abbuchende Firma nicht gleich
mit der Bestellfirma in Verbin-
dunggebrachtwerdenkann.Bei
der anderenVariante – der soge-
nannten autorisierten Abbu-
chung – hat der Kunde nur acht
WochenZeit, umbei seiner Bank
Widersprucheinzulegenunddie

betreffende Summe zurückbu-
chen zu lassen. Die Insolvenzhil-
fe Prignitz verweist in diesemZu-
sammenhangauch auf die Inter-
netseite der Verbraucherzentra-
le Brandenburg, die unter der
„Schwarzliste Inkasso“ Num-
mern von Konten veröffentlicht
hat, auf die Verbraucher kein
Geld überweisen sollten.
Eine weitere aktuelle Betrugs-

masche, nicht nur inder Prignitz,
sondern landesweit, ist der On-
linehandel über Fake-Shop-Sei-
ten. Sie sind auf den ersten Blick
schwer zu erkennen. Teilweise
sind sie Kopien real existierender
Websites, wirken seriös und las-
sen interessierte Kunden daher
selten an ihrer Echtheit zweifeln.
Fakeshopsgewinnenmit gut ko-
pierten Produktbildern und In-
formationen aus dem Internet
sowie einem professionellen Er-
scheinungsbild das Vertrauen
der Online-Käufer und verleiten
sie dadurch zumKauf. Einweite-
res Lockmittel ist der scheinbar
besonders günstige Preis des ge-

suchten Produkts. Wenn Sie im
Voraus gezahlt haben, bekom-
men Sie nicht seltenminderwer-
tige Ware zu einem überhöhten
Preis. Mitunter wird das Produkt
auch gar nicht geliefert. Oft täu-
schen die Händler sogar Liefer-
schwierigkeiten vor und vertrös-
ten Betroffene, um diese daran
zu hindern, weitere Schritte ein-
zuleiten.
Bevorman vertrauensvoll eine

Bestellung auslöst, sollte man
sich Informationen im Internet
über den Shop einholen, oft
wird von anderenKunden schon
gewarnt. Seriöse Anbieter ver-
langen keine Vorkasse, sondern
ermöglichen den Kauf auf Rech-
nung nach Lieferung der Ware.
Weitere Details in Bezug auf die-
ses Thema sind auch auf den
Internetseiten der Verbraucher-
zentralen zu finden. Beratung
gibt es zudem bei der Insolvenz-
hilfe Prignitz e.V., zu erreichen
unter Tel. 03876/307491 und E-
Mail: info@insolvenzhilfe-prig-
nitz.de. dre

Engagiert für die
berufliche Orientierung
Auszeichnung für Seniorenzentrum Christophorus in Pritzwalk

Pritzwalk.DasSeniorenzent-
rum Christophorus in Pritzwalk
erhielt kürzlichdieAuszeichnung
„Unternehmenmit hervorragen-
der beruflicher Orientierung“.
Auf Empfehlung der Freiherr-
von-Rochow Oberschule Pritz-
walk wurde die Auszeichnung
durch Netzwerk Zukunft e. V., In-
dustrie- und Handelskammer so-
wie Handwerkskammer Pots-
dam ausgesprochen. Gewürdigt
wird das herausragende Engage-
ment des Stephanus-Senioren-
zentrums für die berufliche
Orientierung. Das unterstreiche
die Bedeutung einer erfolgrei-
chen Zusammenarbeit zwischen
Schule und (Sozial-)Wirtschaft.
„Seit 2009 arbeitenwir erfolg-

reich und vertrauensvoll mit der
Oberschule zusammen“, so Ein-
richtungsleiter Bernd Bartel.
„Von Fachleuten begleitet, bie-
ten wir den Schülern hier ver-
schiedene Praxislern- und Prakti-
kumsplätze an, vor allem in den
Bereichen Pflege und Betreuung,
aber auch Hauswirtschaft und
Verwaltung. So können die jun-
gen Menschen praktisch erkun-
den, ob diese spannenden und
erfüllendenBerufsfelder für sie in
Frage kommen.“ Im Senioren-
zentrum Christophorus in Prit-
zwalk und allen Einrichtungen
des Stephanus-Geschäftsberei-
ches „Wohnen und Pflege“ ist es
seit vielen Jahren selbstverständ-
lich, dass Schüler Praktika absol-
vieren können. Einige beginnen

Betrugsmaschen im Internet
Die Insolvenz- und Schuldnerberatung Prignitz warnt vor Fallen beim Online-Einkauf

Foto:Adobe
Stock/sebra

später etwa eine Pflegeausbil-
dung bei Stephanus.
BeiWillkommens- und Fachta-

gen werden die Auszubildenden
neben Schule und praktischer
Ausbildung geschult und be-
kommen regelmäßig die Mög-
lichkeit, andere Stephanus-Azu-
bis zu treffen und sich auszutau-
schen. Bei erfolgreichem Ab-
schluss garantiert das Unterneh-
men die Übernahme in die Fest-
anstellung, in der Regel in der
Wunscheinrichtung der frisch
gebackenen Fachkräfte.
Mareike Vierjahn (Jahrgang

1991) ist eine frühere Schülerin
der Freiherr-von-Rochow-Ober-
schule, die im Jahr 2012 im Rah-
men ihrer Ausbildung zur Sozial-
assistentin ein Praktikum im Se-
niorenzentrum Christophorus
absolvierte. Die verheiratete
Mutter zweier Kinder sagt: „In
meinem Praktikum damals wur-
de ich hier sehr gut aufgenom-
men. Die Kolleginnen und Kolle-
gen zeigten und erklärten mir al-
les.DiesegutenErfahrungenmo-
tivierten mich zu meiner weiter-
führenden Pflegefachkraftaus-
bildung.“ Heute arbeitet sie als

stellvertretende Leiterin des
„Wohnbereiches drei“. Derzeit
absolvieren im Seniorenzentrum
Christophorus acht junge Men-
schen eine Pflegeausbildung.
Unterstützt werden sie dabei
durch ausgebildete und enga-
gierte Praxisanleiter.
Im Seniorenzentrum Christo-

phorus in Pritzwalk stehen 94
Plätze in der stationären Betreu-
ung und Pflege von älterenMen-
schen zur Verfügung. Siewerden
begleitetvon80Mitarbeitern.Di-
rekt am Seniorenzentrum sowie
auf dem Parkgelände des Klos-
terstifts Marienfließ in Stepenitz
befinden sich weitere 38 alters-
gerechte Servicewohnungen der
Stephanus gGmbH. Die Stepha-
nusgGmbHisteinegemeinnützi-
ge Tochtergesellschaft der Ste-
phanus-Stiftung. dre

Mareike Vierjahn absolvierte
Praktika und Ausbildung im
Seniorenzentrum Christo-
phorus und ist dort heute
mit Leitungsverantwor-
tung betraut. Foto: Archiv
Stephanus-Stiftung

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

www.kuechen-perleberg.de

• Planung • Beratung
• Verkauf • Einbau
Planungsbüro
Hagenstraße 14
19348 Perleberg

Ausstellung
Wallstraße 10
16928 Pritzwalk

Ihr Küchenstudio in Pritzwalk

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
..9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, dem 24.5.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperb., Königsberg., Sussex, Grün-
leger, Marans, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse und Broiler. Alle Tiere
sind geimpft. Auch Annahme von Bestell. am LKW. Nächste Tour: Freitag 7.6.

Jung & Alt

Gemeinsam für die Prignitz

Für Sie möchten wir uns zusammen im
Kreistag für folgende Herzensthemen
einsetzen:

1.Wirtschaftliche Neuansiedlungen fördern -
bestehende Unternehmen unterstützen

2. Breitbandausbau vorantreiben - Grundversorgung
sicherstellen

3. Kreiskrankenhaus erhalten - gute Gesundheitsfürsorge
erhalten

4. ÖPNV und Infrastruktur in der Prignitz stärken -
Bau der A14 fertigstellen

V.i.S.d.P. Junge Union Brandenburg, Gregor-Mendel-Straße 3, 14469 Potsdam

JUNG · ALT · ZUSAmmeNHALT

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00

G gnutertrevlarene U ew M sehtta

P 6.rtstso · 1 7539 K tdätsra

T 86315797830nofele · M 31445561710libo

i .ofn m @sehtta m .ehcsigrubnelkce c mo

u .sehttam-ew m .ehcsigrubnelkce de

K reniemuzrhU00:11ba4202iaM.42ned,gatierFmaenregeiSnemmo

B fuasnuneuerfriW.nielKdnußorGtimnemmasuzeiSnreiefdnugnunfföreorü

I .hcuseBnerh

S hcilzrehdnisei

e !nedalegni

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Sommerzeit ist Wellnesszeit
Es ist Sommer, und das bedeu-
tet Zeit für Verwöhnung und
Entspannung! Bei Coiffeur be-
ginnt der Sommer am 18. Mai
mit einer besonderen Aktion:
„Kostenlose Kopfmassage für
alle“! Egal ob Sie jung oder alt
sind, Mann oder Frau - bei uns
erhalten Sie eine kostenlose
Kopfmassage mit speziell aus-
gewähltem Haarwasser. Wir
bieten verschiedene Arten von
Massagen an, je nach Bedürf-
nis: Druckpunktmassage, Ent-
spannungsmassage oder Ver-
wöhnmassage. Diese Aktion ist
seit Jahren eine unserer belieb-

testen, denn jeder Kunde und
jede Kundin kommt in den Ge-
nuss einer wohltuenden Kopf-
massage während ihres Friseur-
besuchs. Unsere Aktionen sind
vielfältig und gehen über das
Übliche hinaus. Zum Beispiel
bieten wir einen Treuepass an:
Jedes Mal, wenn Sie über 20 €
für eine Bedienung ausgeben,
erhalten Sie einen Stempel.
Beim zehnten Besuch erhalten
Sie dann einen Bonus von 7,50
€. Doch das ist längst nicht al-
les! Wir haben auch spezielle
AktionenwiekostenloseKugel-
schreiber, weihnachtliche Über-

raschungen im Dezember, Au-
genbrauen- oder Wimpernfär-
ben und pflegende Haarkuren.
„Bei uns geht es nicht nur um
Aktionen, sondern auch um
erstklassigen Service durch
unser geschultes und hochqua-
lifiziertes Team“, betont Anke
Meyer, die Geschäftsführerin
und Friseurmeisterin. „Wir set-
zen die neuesten Trends in Far-
be, Schnitt, Styling und Dauer-
wellen um, und das gelingt nur
mit hochwertigen Produkten.
Nur so können wir die Wünsche
unserer Kunden wahr werden
lassen!“

ANZEIGE

Das Team des Salons Marcel. Foto: Privat

PerleBerg. Es ist wieder so
weit: Auch in diesem Jahr wird
die Perleberger Innenstadt ein
Wochenende lang zur Festival-
meile für internationaleStraßen-
kunst. Bei freiem Eintritt zeigt
das „PerleBÄM!“ am 25. und
26. Mai eine Bandbreite von Ar-
tistik, Theater, Live-Musik, Jong-
lagebishinzuComedyundSlap-
stick. Neben Künstlern aus der
Region kommen dieses Mal Acts
aus sechs Nationen in die Prig-
nitz – darunter der argentinische
Künstler am Ball Mencho Sosa
oder die französische Truppe Les
Goulus mit ihrer Comedy Show

“The Horsemen”. Auch ein paar
Bekannte von vorherigen „Per-
leBÄMs“, wie Omnivolant mit
Seilakrobatik und Ernesto Lucas
mit seinem mobilen Zeichenate-
lier Cabracol, sind mit dabei. Am
Samstag, 25. Mai, wird ab 18
Uhr im Kulturkombinat mit
einem Varieté aus Highlights des
Sonntags-Programms das Festi-
val eingeläutet. Danach gibt es
ein Live-Konzert mit der Band
Daiana Lou aus Italien und im
Anschluss Musik von DJ Mos-
schopz (UK/Berlin).

Neu ist in diesem Jahr am
Sonntag ein Markt für Kunst-

handwerk auf dem Parkplatz am
Mühlenberg, der von Live-Musik
von Gunther Maria Nagel unter-
malt wird. Wieder mit dabei sein
wird die City Initiative Perleberg.
Geschäfte und Gastronomen
öffnen am Sonntag in der ge-
samten Innenstadt und küm-
mern sich um die kulinarische
Versorgung der Besu-
cher. Organisiert wird
das „PerleBÄM!“ wie
in den vergangenen
Jahren vom Kultur-
kombinat Perleberg
e.V.; federführend
vom Team aus Maria
Kwaschik, Jay Toor
und Jan Manske.
Diese machen selbst
national und inter-
national beachtete
Straßenkunst und
nutzen ihre Kon-
takte für ein

hochklassiges Programm.
Beim diesjährigen Festival in der
Innenstadt treten mehr als 50
Künstler an sechs Orten auf. Sie
kommen aus der Prignitz, aus
dem Wendland, aus Schwerin,
Italien, Argentinien, Luxemburg,
Frankreich,Spanien,Großbritan-
nien, Mexiko und Dänemark.
Der Eintritt ist wieder frei, die

Künstler freuen sich
über Spenden in den

Hut. Die Toiletten der
Stadtinformation
Perleberg und bei
den Gastrono-
men stehen allen
Gästen kostenlos
zur Verfügung.

Die Spielorte in der
Innenstadt sind:Gro-

ßer Markt, Kirchplatz,
Schuhmarkt, Bäckerstra-

ße Mitte, Bäckerstra-
ße Ende und der
Parkplatz am
Mühlenberg (mit
Kunsthandwer-
kermarkt). Zudem
werden mehrere

Walkacts drei Mal
für jeweils 30 Minu-

ten im gesamten Festi-
valgebiet unterwegs sein.

Das Programm mit den genauen
Auftrittszeiten der Künstler an
den jeweiligen Orten findet sich
auf der Website www.perle-
bam.de und den Flyern, die an
zentralen Orten in der Stadt aus-
liegen.

Der große Zuspruch zu den
letzten„PerleBÄM!s“hatdieOr-

ganisatoren motiviert, auch
2024 wieder ein Festival für

Straßenkunst in Perleberg
zu organisieren. „Mittler-
weile hat sich auch bei
unseren Künstlerkollegi-
nen und -kollegen he-
rumgesprochen, dass die
mittelalterliche Innen-
stadt und das Publikum
eine besondere Atmo-
sphäre bieten und es ein
toller Ort zum Auftreten
ist. Im Programm ist
wirklich für alle etwas
dabei, für Jung und Alt,

von spektakulärer Ar-
tistik in hoher Luft
über atemberauben-
de Jonglage bis zu
mitreißender Live-

Musik”, sagt Jay
Toor, Mitorgani-
satorin des Festi-

vals. dre

Organisieren
wieder ein
buntes Festi-
val in Perle-
berg: David
Dreker, Jay Toor,
Jan Manske (v.l.n.r.).
Foto: Christian Soult

Aramelo. Artistik, Theater, Live-
Musik, Jonglage, Clowne-
rie…eine große Wundertüte
der Straßenkunst erwartet die
Besucher beim „PerleBÄM!“.

Dalana Lou (Bild oben,
Fausto Barille (Mitte),
Cronopia (unten).
Fotos: Dominique
Schreckling, Alex
Lammok, Lufficio
incredibile, Luka
Dakskobler

Artistik, Theater, Live-
Musik und vieles mehr
„PerleBÄM!“ 2024: Festival für Straßenkunst zum dritten Mal in Perleberg

Amtsausscheid der
Feuerwehren
BaD wilsnack/weisen.
Am Sonnabend, dem 25. Mai,
findet der Amtsausscheid der
Feuerwehren des Amtes Bad
Wilsnack / Weisen in Groß Lü-
ben am Reitplatz statt. Am
Sonntag, dem 26. Mai, folgt der
Jugendfeuerwehrausscheid des
Amtes am selben Ort.

Der Sonnabend beginnt um
8.30 Uhr mit dem Morgenap-
pell aller Ortswehren des Am-
tes. Ab 9 Uhr finden Wettkämp-

fe statt, ab 11 Uhr gibt es einen
musikalischen Frühschoppen.
Um 12 Uhr wird Eintopf aus der
Gulaschkanone angeboten, um
circa 14 Uhr ist die Siegereh-
rung. Der Sonntag beginnt um
8.30 Uhr mit dem Morgenap-
pell aller Jugendfeuerwehren
des Amtes. Ab 9 Uhr gibt es
Wettkämpfe und Kinderpro-
gramm, ab 11.30 Uhr Mittages-
sen. Circa 13 Uhr findet die Sie-
gerehrung statt. WS

Kollegentreffen der Schlossbrauerei
Dessow/wusterhausen/
Dosse. Vor 15 Jahren schloss
die Schlossbrauerei Dessow. Ein
Kreis einstiger Mitarbeiter lädt
die ehemaligen Kollegen mit
ihren Partnern zu einem Treffen
ein. Es findet am Sonnabend,
dem 14. September, ab 14 Uhr
auf dem Innenhof der ehemali-

gen Brauerei statt. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Kuchen-
Spenden sind willkommen. Das
Organisations-Team bittet um
Anmeldung bis zum 31. August:
bei Marko Bohne (Tel. 0172/
9035174), Rainhard Rudolph
(0151/74240164) oder Margret
Peters (01621/8228067). WS

1.
Bewirb Dich auf
MAZ-online.de/
zaunbanner

2.
Wir schicken Dir
das Banner
per Post

3.
Mache ein Foto
vom Banner an
Deinem Zaun

4.
Erhalte

eine Prämie und
lass Dich

überraschen!

So einfach geht’s:

Nutze diese Chance
und erhalte eine

Überraschungsprämie
imWert von bis zu 160 €.

MAZ-online.de/zaunbanner

Oder einfach
scannen:

Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.
Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.

Für alle
Prignitzer,
die mitreden
wollen.

0331 28 40126

So sieht das Banner aus.
Es ist 90 x 55 cm groß
(also unter 0,5 m2) und

somit genehmigungsfrei.
Wir werben für 6 Monate an

Deinem Zaun.

Prämie
imWert von

bis zu
160 € sichern!Unser Banner

steht Dir gut!

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7
14727 Premnitz
plameco.de

Montag bis Donnerstag: 10:00 - 17:00 Uhr
Freitag und Samstag: nach Vereinbarung

Wir freuen uns über deinen Anruf: 03386 - 21 17 97

Komplett aus einer Hand:
Decke. Licht. Akustik. Heizung.

Ruf an oder komm in die Ausstellung
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

Einschlafen dürfen,
wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen,
die man lange getragen hat,
ist eine befriedigende Sache.

Nach langer schwerer Krankheit
entschlief meine liebe Mama,
Schwiegermama, herzensgute Oma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Marion Kollenda
geb. Balzer
* 14.1.1962 † 9.5.2024

Du fehlst uns
Anna und Christian mit Erik
Marina und Peter
Christian und Johanna mit Helena
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 30. Mai 2024, um 12 Uhr in der
Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Deine Bürgerinitiative StopptShellKarstädt

Okka, du fehlst.

Okka de Wall – Stavenow – 21.4.2024

Wenn ihr mich vermisst, sucht mich in euren Herzen,
und wenn ihr mich findet bin ich bei euch.

Wolfgang Drescher
* 29. November 1931 † 7. Mai 2024

In Liebe
Deine Tochter Elke
Deine Enkel
Deine Urenkel und Ururenkel mit Familien

Lenzen, im Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung findet am Freitag,
dem 24. Mai 2024, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Lenzen sta�.

Wir hatten uns noch so viel vorgenommen...

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Irmgard Jahn
* 13.02.1934 † 07.05.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Eckart
Deine Söhne Holger, Detlef und Heiko mit Familien

sowie alle, die sie lieb und gern hatten

Wittenberge im Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Geldzuwendungen und Blumen
sowie für das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte

unserer lieben Mutter

Silvia Drewnick
möchten wir uns recht herzlich bei allen

Verwandten, Freunden und Bekannten bedanken.

In stiller Trauer
Matthias mit Familie

Pritzwalk, im April 2024

Wir haben Abschied genommen von

Günther Kolaska
Danke

für die erwiesene Anteilnahme und die
Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut
Gädke, der Rednerin Frau Wenglewski sowie
Hartmut Weckwerth in Halenbeck für die

Ausrichtung der Kaffeetafel.

Ilona und Jörg Kolaska

Brügge, im Mai 2024.www.maz-trauer.de

Die richtigen
Worte im
Trauerfall?
Wir helfen Ihnen bei der
Beileidsbekundung.

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN BESTATTER

TRAUERDANKSAGUNGEN
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Danksagung!

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme zum Tode meiner
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ingeborg Müller
geb. Rabe

danken wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich.

Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenheim am Klinikum
Pritzwalk, dem Bestattungshaus Jannasch, der Rednerin,
dem Blumenhaus Haupt, den Praxen Dr. Schulz und
Dr. Hörmann, dem Gasthaus Dahse, dem Steinmetz
Höpcke sowie der Diakonie Karstädt und der Tagespflege für
die langjährige Betreuung.

Vielen Dank sagen
Petra & Reiner Grünwald
und Angehörige

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsame Zeit.

Danke
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nach-
barn für ihre herzliche Anteilnahme, die uns durch stille Umar-
mungen, warmen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte
und Geldzuwendungen zum Abschied von unserem Bruder

Horst Gerloff
entgegengebracht wurde.

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Häuslichen
Kranken- und Altenpflege Sylvia Stech für die tatkräftige Un-
terstützung, der Arztpraxis Dr. Staeck, dem Bestattungshaus
Frey/Fischer, dem Trauerredner Sebastian König sowie der
Gaststätte „Zum Goldenen Stern“ Groß Warnow für die Aus-
richtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Die Geschwister Gisela, Ute und Uwe

Groß-Warnow, Mai 2024

Allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und dies in so
vielfältiger Weise zumAusdruck
brachten, sagen wir unseren
tief empfundenen Dank.
Ein besonderer Dank gilt
der Neuapostolischen Gemeinde
Wittstock, dem Pflegedienst A&S
Nachbarschaftspflege Wittstock GmbH,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus „Blatt & Blüte“
aus Meyenburg sowie der
Landküche Meyenburg.

Im Namen der Hinterbliebenen
Ute Gajewski

Wittstock, im April 2024

Erwin
Lübben

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

( Albert Schweizer )

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihreAnteilnahme auf
vielfältigeWeise zumAusdruck gebracht haben
für unseren lieben

Klaus Eberhard Eckert
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Gädke, Herrn Pfarrer Kautz, dem Blumen-
geschäft "Blatt und Blüte" Meyenburg und dem
Pflegeteam von PiA24.

Im Namen aller Angehörigen

Waltraud Eckert

Halenbeck, im Mai 2024

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Hans-Jürgen Thamm
Allen, die sich in Trauer mit uns verbunden
fühlten und dies in so vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten, sagen wir unseren
tief empfundenen Dank.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Redner Herrn Goppelt,

dem Blumenladen „Blatt & Blüte“
sowie der Landküche Meyenburg.

Im Namen aller Angehörigen
Ines und Frank

Meyenburg, im April 2024

In Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir haben Abschied genommen von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Onkel und

Lebensgefährte

Hans-Joachim Brinkmann
*08.10.1935 † 24.03.2024

Von ganzen Herzen sagen wir allen,
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden
fühlten, ganz lieben Dank.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam
Wohnheit 3 des Seniorenheimes „Willi-
Kupas-Haus“ für die liebevolle Betreuung.
Unser Dank gilt dem Bestattungshaus Elfreich
insbesondere Herrn Elfreich für die tröstenden
Abschiedsworte, dem Musiker sowie dem
Blumenhaus Haupt

Im Namen aller Angehörigen
Deine Renate

Man stirbt nicht, wenn man in den Herzen der Menschen
weiterlebt, die man verlässt.

DANkSAguNg

Wir danken allen herzlich, die uns beim schmerzlichen
Abschied von unserer lieben Mutter

Martha Krassin
mit herzlicher Anteilnahme zur Seite standen.

unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Elfreich,
dem Pflegeteam der Seniorenresidenz in Sadenbeck,

der Parkgaststätte Meyenburg sowie Pfarrer Helmut kautz
für seine trostreichenWorte.

In stiller Trauer
Die Kinder mit Familien

April 2024

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war,
schweigt nun.
EinMensch, der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.
Erinnerungen sind das, was bleibt.

WernerWehler

Wir danken von Herzen allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten, dem DRK „Lebenskreis“
Lenzen, Herrn Pfarrer Uecker für die würdevolle
Gestaltung des Abschiedsgottesdienstes, Herrn Gührs
für die musikalische Umrahmung, dem Bestattungshaus
Jannasch, dem Blumenhaus Kienitz und dem Landhotel
„Dahses Gasthaus“.

Im Namen aller Angehörigen
VeraWehler

Garlin, im April 2024

René Martin
* 22.08.1970 † 17.04.2024

Es ist so schwer, einen lieben Menschen
zu verlieren, doch die großeAnteilnahme
durch Verwandte, Freunde und Bekannte
in den schweren Stunden des Abschieds
tröstet.
Ein besonderer Dank gilt den
Arbeitskollegen des RAW-Wittenberge,
dem Bestattungshaus Elfreich
sowie dem Redner Herrn Hintz.

Im Namen aller Angehörigen
Doreen Martin und Kinder

Wittenberge, im Mai 2024

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERDANKSAGUNGEN
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Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Horst Uphaus
* 20.8.1938 † 8.5.2024

In stiller Trauer
deine Christa

Karola und Hartmut
Petra und Axel

deine Enkel und Urenkel
Stefan und Doreen

Michael und Saskia mit Fynn & Paula
sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Mai 2024, um 14 Uhr

in der Friedhofshalle in Putlitz statt.

Dein gutes Herz, es schlägt nicht mehr,
für uns ist das unendlich schwer.

Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Voller Trauer und schweren Herzens, aber in großer
Dankbarkeit für all die Liebe und Fürsorge, die sie

uns schenkte, nehmen wir Abschied von

Rita Kautz
geb. Langfeld

* 23.2.1956 † 6.5.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
dein Sohn Tobias und Yvonne

dein Bruder Reiner und Regina
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31.Mai 2024, um 14 Uhr in der

Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Am 12. Mai 2024 entschlief mein lieber Mann,
unser herzensguter Vater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

Detlef Franke
im Alter von 79 Jahren.

In Dankbarkeit
deine Gudrun

Claudia, Susanne mit Marta
Hermann und Loni
Brigitte und Peter
Michael und Katrin

sowie alle Anverwandten

Pritzwalk, im Mai 2024

Die Seebestattung erfolgt im engsten Familienkreis.

Wenn die Füße müde sind, noch Wege zu gehen,
die Gedanken zu schwach, die Welt zu verstehen.
Wenn das Alter geworden ist zur Last,
dann ist es Zeit.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ganz friedlich ist am 06.05.2024 eingeschlafen

Walter Elfreich
* 04.05.1929 † 06.05.2024

Es trauern alle um ihn, die ihn lieb und gern hatten
und seinen Weg bis zuletzt begleitet haben.

Wir werden Dich immer in liebevoller Erinnerung behalten.

Reckenzin, Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 08. Juni 2024, um 13:00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Reckenzin statt.

Gekämpft hast du allein,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir dich alle.

Nach langer schwerer Krankheit entschlief mein lieber
Mann, herzensguter Vater, Schwiegervater, unser
liebster Opa, Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

UweWerner Krause
* 27.10.1956 † 4.5.2024

In stiller Trauer
deine Doris

deine Tochter Melanie und Gordon
mit Jasmin & Sophia
deine Mutti Gisela

deine Geschwister mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31.Mai 2024, um 12 Uhr

in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
ein flüchtiger Gast im Erdenland.
Woher?Wohin?Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand, in Gottes Hand.

Ludwig Uhland

Plötzlich hat uns unser lieber Vati und Opi verlassen.
Heinz Mustermann
* 00.00.0000 † 00.00.0000

Wir werden ihn sehr vermissen.

In tiefer Trauer

Ehefrau Mustermann
Sohn Muster und Familie
Tochter Muster und Familie

Die Beisetzung findet
in aller Stille statt.

Ich bin nicht tot,
tausche nur die Räume,
ich leb‘ in Euch und

geh durch Eure Träume.

Ilse Radecke
* 28.11.1928 † 01.05.2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Deine Kinder

Margrit, Frank und Manfred
sowie alle, die sie lieb
und gern hatten

Die Trauerfeier fand im engsten
Familienkreis statt.

Am 8. Mai wurde ein Engel geboren, der über uns wacht
und wie ein heller Stern am Himmel strahlt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Schwester, Schwägerin und Tante

Gabriele Christa Grabert
geb. Lenke

* 07.04.1950 † 08.05.2024

In unserem Herzen lebst Du weiter

Dein Karl-Heinz
Deine Manuela und Sven

Dein Maximilian und Danielle

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Pflegedienstes
„Glücksmomente“ sowie das Tagespflegezentrum

„Am Külzberg“.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. Mai 2024,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im
engsten Familienkreis.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Nach einem erfüllten Leben entschlief unsere liebe Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Ingeburg Blum
geb. Hillberger

* 12.08.1929 † 06.05.2024

In stiller Trauer

Gitta Panke geb. Blum
Udo Blum und Ehefrau Eleonore
Susann und Steffen mit Bjarne
Mandy und Thomas mit Hannes
Michael und Roxana mit Gilbert
Anja und Stefan mit Tamme

Reckenzin, Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Sonnabend, dem 01. Juni 2024, um 13:00 Uhr von der
Friedhofskapelle in Reckenzin aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Aus der Heimat einst vertrieben,
die Du doch so sehr geliebt,
gehst Du in den ewigen Frieden,
wo der Herr Dir Heimat gibt.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Erhard Bornhold
* 10.12.1936 † 29.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Reinhild
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Freitag, dem 24.05.2024 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof

in Seehausen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bärbel Redßus
* 23.10.1951 † 13.5.2024

In stiller Trauer
deine Geschwister mit Familien

Pritzwalk, im Mai 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung
erhalten, dass unser langjähriger Beschäftigter

Herr

René Martin
am 17.04.2024 plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Die Nachricht von seinem Tod
erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Wir verlieren in ihm einen engagierten, einsatzbereiten
und zuverlässigen Mitarbeiter und Kollegen.

DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH
Werk Wittenberge

Die Leitung Der Vorsitz des Betriebsrates

www.maz-trauer.de

Möchten Sie
Ihrer Lieben
gemeinsam
gedenken?
Im Kreise der Familie,
mit Freunden und Bekannten
die schönsten Momente
bewahren und teilen.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen? Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –Wir
beraten Sie gern.

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

TRAUERANZEIGEN

NACHRUFE UNTERNEHMEN / VEREIN
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Wir suchen!
Verstärken sie unser Team!

Wir suchen hierfür:
Baumaschinisten (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2,19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Auf Sie warten abwechslungsreiche Aufgaben,
geregelte Arbeitszeiten, ein gutes Betriebsklima sowie

ein sicherer Arbeitsplatz.

Was ist zu tun?

• Erstellen von Rohbauten fürWohn- und Geschäftsgebäude
• Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten
• Bauschädenbehebung
• Einsatzort: 50 km Umkreis Beuster

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an:
info@bauunternehmen-raguse.de

Maurer oder Betonbauer (m/w/d)

Vorarbeiter/Polier (m/w/d)

Gemeindeplatz 1, 39615 Seehausen (A.) OT Beuster
Fon: 039397-41261 · Mob: 0162-1076592

www.bauunternehmen-raguse.de

Wir suchen Sie für unser Team der
Gebäude- und Wohnungsverwaltung (GWV) GmbH Wittstock

• Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Teilzeit (35 h/ Woche)

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Internetseite www.gwv-wittstock.de unter dem Button „Aktuelles“

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung gerne per Mail an:
info@gwv-wittstock.de oder an die Gebäude- und Wohnungsverwaltung
(GWV) GmbH Wittstock, Markt 9, 16909 Wittstock/Dosse.

• vielseitige und anspruchsvolle Aufgaben
• zukunftsorientiertes und expandierendes Unternehmen
• kollegiales Umfeld - unser Team freut sich auf Sie

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene kaufm. Ausbildung
(Steuerfachangestellte/r oder Bürokaufmann/frau)

• Kenntnisse doppelter Buchführung, Kreditoren- und
Debitorenbuchhaltung, periodengerechte Abgrenzung

ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Bewerbung bitte an: Curata Care Holding GmbH
Mozartweg 2, 16928 Pritzwalk | karriere@curata.de
Rückfragen an Frau Nathan unter: 030 680 700 531

Für unser Buchhaltungs-
zentrum suchen wir Sie
als engagierte/n

BUCHHALTER/IN (w/m/d)

Bewerbung bitte an: Curata Care Holding GmbH
Marktstraße 51, 16928 Pritzwalk karriere@curata.de
Rückfragen an Herrn Kundt unter: 030 680 700 544

Medizintechnik

Elektromobile

Pflegebetten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

• kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Mitarbeiter im Verkauf / Außendienst (m/w/d)

• Krankenschwester oder med. Fachangestellte (m/w/d)

Wir wünschen uns:
• ein freundliches und kundenorientiertes Auftreten
• Zuverlässigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• sicherer Umgang mit PC-Anwendungen
• Leistungs- und Lernbereitschaft sowie selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• interessante Zukunftsperspektiven
• ein modernes Arbeitsumfeld und ein angenehmes Arbeitsklima

Interessiert? Bewerbungen sind ab sofort möglich!

Sanitätshaus Nordlicht GmbH
16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395/754970 · Fax: 03395/7549777
19348 Perleberg · Am Hohen Ende 4 · Tel.: 03876/612743 · Fax: 03876/3069407
E-Mail: info@sanitaetshaus-nordlicht.de · Web: www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

Bath (© BGphotographer - Shutterstock.com)

Stonehenge (© Sally Wilson - Pixabay)

Zermatt - Wallis

(© emperorcosar - Shutterstock.com)

Südengland - Cornwall
Isle ofWight - Salisbury - Stonehenge - Cornwall - Land‘s End -

DartmoorNational Park -Wells - Bath - Cambridge

Inklusive Busan- & Abreise aus
Berlin & Umgebung!

Mystische

Stätten &

malerisch
e

Steilküste
n

Während dieser Rundreise können Sie die beeindruckende, grüne Landschaft Südenglands
und das romantische Cornwall ganz nah erleben. Verpassen Sie nicht den sagenumwobenen
Stonehenge-Steinkreis! Weiter geht es ins romantische Cornwall: beliebte Roman- und Film-
vorlageundHeimat derberühmtenAutorinRosamundePilcher. Die zauberhaftenFischerdör-
fer und unberührten Küsten bringen Ihnen unvergessliche Urlaubsmomente!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / je 1 Ü/HP im Raum Brüssel, Raum Bristol und Raum Lon-
don/Kent (Mittelklassehotels) / 2 Ü/HP imRaum Southampton / 3 Ü/HP in Plymouth / Fähr-
überfahrtHarwich –Hoek vanHolland (1Nachtfahrtmit Frühstücksbüfett, 2-Bett-Kabinen
innen, mit DU/WC) / Fährpassage Calais/Dunkerque – Dover / Fährpassage und Aufenthalt
Isle ofWight
Eingeschlossene Highlights
Besuch Stonehenge, inkl. Eintritt / Besuch Stourhead Gardens & House, inkl. Eintritt /
Ausflug Cornwall/Land‘s End / PTI-Reiseleitung
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 1.899,–

Reisetermin (10 Tage)
24.08.2024 – 02.09.2024

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Bern - Matterhorn - Zermatt - Mont-Blanc-Express -
Lausanne - Genf

Ein besonders schönes Stück unseres europäischen Kontinents präsentiert Ihnen diese
Reise zwischen Mont Blanc als höchstem Berg Europas und dem Genfer See, der größte
Alpenrandsee. Das gewaltige Massiv des Mont Blanc oder die imposante Pyramide des
Matterhorns haben zu allen Zeiten die Menschen in ihren Bann gezogen.

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 5 Ü/F imWallis (Hotel Suisse in Champéry) / je 1 Ü/HP im
Raum Stuttgart und im Raum Feldkirch/Ulm (Mittelklassehotels)
Eingeschlossene Highlights
Stadtführung Bern / Tagesausflug Genfer See mit Reiseleitung / Tagesausflug Chamonix/
Mont-Blanc-MassivmitReiseleitung, inkl.BahnfahrtmitdemMont-Blanc-ExpressMartigny–
Châtelard / TagesausflugZermatt/Matterhorn, inkl. Bahnfahrt Täsch–Zermatt –Täsch
Reisetermine (8 Tage)
08.06.2024 – 15.06.2024
24.08.2024 – 31.08.2024
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: 949,–

Zum
Gipfel

Europas!

(© iStock.com/agustavop)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- TagesausflugCornwall/Fischerdörfer
mit PTI-Reiseleitung: + 40,–

- 2-Bett-Kabine, außen: + 35,–

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen in der Schweiz: + 150,–
- Ausflug Berner Oberland
mit Reiseleitung: + 40,–

Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Wir suchen ab sofort eine gut ausgebildete:

• Pflegedienstleitung (m/w/d)
für unsere Tagespflege in Teilzeit (30 Stunden/Woche).

Wir wünschen uns eine kraetive, kommunikationsstarke
Persönlichkeit mit Erfahrung in der Tagespflege und viel Liebe
zum Detail.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Ambulanter Pflegedienst Schwester Antje, Inh. Antje Wenglewski
16949 Putlitz, Kiebitzberg 2a, Tel. 033981/ 501122,
E-Mail: info@schwesterantje.de

Verstärken Sie
unser Team!Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen Automobilverkäufer (m/w/d).
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben,

melde Dich bei uns!
Sende Deine Bewerbung schriftlich oder per Mail an:

An der B5, Nr. 3, 16866 Kyritz andre.lier@fuellgraf.vapn.de

Wir sind ein Meisterbetrieb für Gebäudereinigung und seit über 30 Jahren in der Prignitz tätig.

Wir suchen ab sofort noch

Reinigungskräfte (m/w/d)
für die Orte: Wittenberge, Perleberg, Pritzwalk, Putlitz und Meyenburg.

Wir bieten Ihnen eine stundenweise Tätigkeit, überdurchschnittliche Bezahlung,
30 Tage Urlaub und ein gutes Betriebsklima.

Ein Anruf genügt und wir beantworten Ihnen gern weitere Fragen!

Tel.: 03876/ 61 61 70 (Mo.- Fr. 9-14 Uhr)

Verstärken Sie unser Team!

Wir sind ein in der Lebensmittelindustrie tätiges
Unternehmen und haben uns als Hersteller für
Menüs im Klinikbereich einen Namen gemacht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter*innen als

• Produktionshelfer (m/w/d)

in Vollzeit.

Erfahrungen im Küchenbereich wären Vorteil, sind aber nicht
Bedingung. Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen!

Wir bieten attraktive Zusatzvergütungen, Urlaubsgeld und weitere
betriebliche Vergünstigungen.

Bewerbungen bitte schriftlich oder telefonisch an:

Menü Concept GmbH / z.H. Herrn Faber
Am Blandikower Weg 24, 16909 Heiligengrabe, 033962/80921
faber@menue-concept.de

Zuverl. Haushaltshilfe für Privathaushalt
in Gumtow gesucht, ca. 3�4 Std./14�tägig
(Minijob). (0172) 270 57 41

Suche Haushaltshilfe/ Putzfrau ab
sofort im Raum Wittstock/ Dosse + 20 km .
EFH mit 1 Person, ca. 250 m².

0151 � 52245124

STELLENMARKT
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Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

Irena, 61/158, eine einfache
Schneiderin, mit schöner Figur.
Ich wünsche mir nichts sehnlicher
als einen netten Herrn, der mich
bei sich aufnimmt und für den ich
sorgen kann. Bin völlig ohne An-
hang und mir fällt bald die Decke
auf den Kopf. Bin eine liebvolle,
warmherzige und hilfsbereite
Frau, die von solider Hausmanns-
kost noch etwas versteht. Bin
Gartenarbeit gewohnt und liebe
sie auch. Setze meine ganze Hoff-
nung in diese Anzeige und hoffe
es ruft auch ein wirklich ehrlicher
Mann bis 75 Jahre an. Warte
auf Ihren Anruf. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9334.

Christina, 28 Jahre, 166/58, le-
dig, Kindergartenerzieherin. Ich
suche keinen Märchenprinzen,
sondern e. ganznormalen, jungen
Mann, gerne Arbeiter oder Hand-
werker, Hauptsache treu und ehr-
lich. Ich habe langes, schwarzes
Haar und wie ich oft höre eine
hübsche, schlanke Figur mit lan-
gen Beinen. Ich gehe nicht gerne
in Discos und beruflich habe ich
nur mit Frauen zu tun, deshalb ist
es für mich sehr schwer einen lie-
ben Partner kennen zu lernen, mit
dem ich schmusen, lachen, träu-
men und zärtlich sein kann. Ich
bin bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich
da sein. Bitte ruf an, wenn Du es
ehrlich meinst! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 1576.

Christin, 39/158, Angestellte
bei einem bekannten Versiche-
rungsunternehmen, hat Sonne
im Herzen, ist zuverlässig und
kein Stubenhocker. Sie hätte
gern einen liebev. Partner an ih-
rer Seite. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4809.

Bildhübsche Fachärztin, 47 J.,
braune lange Haare, schlanke,
sportl. Figur, habe es schon ein-
mal mit einer Anzeige versucht
und kein Glück gehabt. Ich wür-
de gern einen soliden Mann bis
Anfang 60 kennenlernen, da-
mit meine Einsamkeit ein Ende
hat. Rufe bitte gleich an! Du
wirst bestimmt nicht enttäuscht
sein. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 4263.

Servicetechniker, Daniel,
32/187, sportlich-männl. Typ,
sieht tatsächlich zum „verna-
schen“ gut aus. Er hat blaue Au-
gen und sucht eine familienori-
entierte Partnerin, bis Ende 30 J.,
die weiß was sie will! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2672.

Gutaussehender Handwerks-
meister Holger, 44/190, intel-
ligent, schlank, sportlich. Suche
nach überstandener Enttäuschung
und Trennung die ehrliche, treue
Partnerin, die mit mir durchs Le-
ben geht. Über ein Treffen am
Wochenende würde ich mich sehr
freuen. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. KL 2785.

Hobbygärtnerin und ehemalige
Krankenschwester, Jutta, Mitte
70, bin eine sehr einsame Witwe,
noch sehr hübsch, mit schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine Kinder und würde umzie-
hen, besitze ein Auto. Ich wün-
sche mir von Herzen einen sym-
pathischen Mann bis 83 Jahre,
für noch viele Jahre in Harmonie
und Glück. Zu zweit ist alles viel
schöner. Ich mag ein gemütliches
Heim, rätsel gern, koche gut, bin
sehr lieb und keine Reisetante.
Wenn Sie eine Frau suchen, die
Sie umsorgt und immer treu an
Ihrer Seite steht, dann rufen Sie
bitte an. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 2814.

Hübsche, zierliche blonde Wit-
we, Ende 70, ehemalige Kran-
kenschwester und Hobbygärtne-
rin, mit warmen Augen, einem
liebevollen Lächeln und vielen
hausfraulichen Vorzügen. Habe
große Sehnsucht nach einem
netten älteren Mann, mit dem ich
wieder glücklich werden will. Ich
liebe die Natur, bin gesund, eine
sichere Autofahrerin, unternehme
gern mal einen kleinen Ausflug,
bin aber keine Reisetante. Ich
habe keine übertriebenen Ansprü-
che, ich suche einen einfachen,
bodenständigen Mann, der es
ehrlich meint, gut zu mir ist und
der mich auch mal in den Arm
nimmt. Da ich nicht ortsgebun-
den bin, könnte ich bei Sympathie
auch zu Ihnen ziehen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 4056.

Julia, Mitte 40/160, ganz lieb,
zärtlich, etwas mollig, trotzdem
sehr attraktiv, will nicht die ty-
pische Singlefrau werden, sie
vermisst die Zweisamkeit sehr
und sucht ihn zum Lieben und
Leben. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 8893.

Vanessa, 36 Jahre, mit normaler
schlanker Figur und langen blon-
den Haaren, anfangs etwas ruhig,
sucht einen kuscheligen, lieben,
einfachen Mann, gern auch vom
Land. Als treue, herzliche Frau,
mit viel Sehnsucht, bin ich auf der
Suche nach dem Richtigen, der
Herz und Natürlichkeit besitzt, wie
ich auch. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 6786.

Ich Marco, 38 J., sportlich, brau-
ne Augen, solider Handwerker, bin
wieder solo und suche Dich, ein
ehrliches, weibliches Wesen, gern
mit Kinder, mit Lust auf Tanzen,
Wellness, Kino, Reisen, Gitarre,
Lagerfeuer und vieles mehr für
eine echte Liebe, hoffentlich ohne
Ende! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9857.

Witwer Dieter, 78 J., ehemaliger
Tischlermeister, gutaussehend,
ein anständiger, ehrlicher Mann,
großzügig, tolerant, gepflegt, si-
cherer Autofahrer, würde Sie gern
zum Essen oder Kaffeetrinken ein-
laden, schätzt Ausflüge und geht
gern tanzen, leider fehlt ihm die
Gesellschaft einer liebenswerten
Frau, gern älter, nach der er sich
von ganzem Herzen sehnt. Wer
ruft an ü. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4033.

Junger Witwer, Peter, 59 J., ist
völlig verzweifelt, aus Angst nie-
manden mehr zu finden, der ihn
trotz seiner EU-Rente zu schätzen
weiß. Durch diese hat er jedoch
eine sichere Rente und noch ei-
niges auf der „hohen Kante“. Er
ist groß, sehr familiär eingestellt,
reist gern mit seinem Pkw, ist
handwerklich außerordentlich be-
gabt. Eine Frau, Alter, Aussehen
zweitrangig, die seine leichte Be-
hinderung akzeptiert, wird ihn als
einen liebevollen und charakter-
starken Mann zu schätzen wissen.
Bitte nur etwas Mut, lernen Sie ihn
kennen! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 6805.

Sich aufeinander verlassen
können und immer zueinan-
der halten. Das wünscht sich
Christian, 40/182. Beendest du
meine Einsamkeit? Dann melde
dich über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 5790.

Armin, Dipl. Ing., 53/183, noch
mitten im erfolgreichen Berufs-
leben, suche Nähe, Vertrautheit,
Zärtlichkeit und Liebe. Möch-
te meiner zukünftigen Partnerin
genügend Zeit einräumen, Ziele
und Hobbys mit ihr verwirklichen
und alles tun, was zu zweit dop-
pelt Spaß macht. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8128.

Dipl.-Jurist, 74/180, Witwer, mit
graumeliertem Haar, fast schon
mutlos. Im Grunde bin ich ein
zufriedener Mann, wenn da nicht
der Wunsch wäre mit einer lieben
Dame zu plaudern, gemeinsam
zu verreisen und ganz langsam
eine harmon. Freizeitbekannt-
schaft aufzubauen. Ich bin NR/NT
und fahre gern mit meinem Auto.
Spazieren, verreisen, die Liebe
zur Natur, Musik, den Haushalt
selber bewältigen, all das sind so
meine Interessen. Wenn ich Ihnen
die Hand hilfreich reichen und
mit Rat und Tat zur Seite stehen
darf, dann rufen Sie doch bitte
an, auch wenn Sie sich überwin-
den müssen. Wir wollen beide
eine Freundschaft bei der jeder
seine Wohnung behält. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 2679.

„Mein Wunsch für 2024 – ein
Zuhause, wo man erwartet wird,
eine Frau, auf die ich mich freue.“
Ralf, 51/190, Handwerksmeister,
ein liebevoller, sehr attraktiver
Mann, ein Familienmensch mit
Witz, Charme und handwerklich
geschickten Händen. Gern wür-
de er eine sympathische Frau
kennen lernen, mit der man sich
versteht, viel unternehmen und
über alles reden kann. „Wenn die
Chemie stimmt, hole ich Dir nicht
nur immer Blumen und Bröt-
chen, sondern auch die Sterne
vom Himmel.“ Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2503.

Für mich, Stefan, 49/180, öf-
fentlicher Dienst, mit EFH, ist das
Leben ohne Liebe kein Leben! –
und suche Dich. Ich bin schlank,
fürsorglich, handwerklich, un-
terhaltsam und humorvoll und
wünsche mir eine sympathische
Frau oder kleine Familie für eine
ehrliche Partnerschaft. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 10221.

Ohne Liebe fehlt doch was!
Olaf, 62/184, solider Handwerker,
trotz tollem EFH nicht unbedingt
ortsgebunden, gutaussehend,
aktiv und vital, warmherzig und
flexibel mit Freude an Reisen, Na-
tur, Ostsee und Kultur, sucht eine
sympathische Frau, Alter egal,
die sich wie er, wieder nach Liebe
und Geborgenheit seht. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9496.

Elfi, 77 Jahre, kleine, attraktive,
aber sehr einsame Witwe. Ich
bin wirklich etwas zu vollbusig,
aber eine sehr gute Hausfrau. Ich
kann gut kochen, fahre gern mit
meinem Auto und suche einen
Mann bis 85 Jahre, helfe Ihnen
natürlich auch gern im Alltag. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. K 2853.

Ich, Martina, 68/164, bin eine
sehr einsame, bescheidene, für-
sorgliche, anspruchslose Witwe,
noch sehr hübsch mit schlanker,
vollbusiger Figur, bin völlig allein
und würde umziehen. Ich seh-
ne mich so sehr nach Zweisam-
keit, mag Gartenarbeit, Volks-
musik, koche gut und bin sehr
lieb. Darf ich noch mal glücklich
werden? Bitte rufen Sie an,
ich komme Sie gern mit
meinem Auto besuchen. Bei
Sympathie und Wunsch bleibe
ich auch. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 3544.

Peter, Mitte 60/179, verw., sym-
pathischer Handwerker, mit brei-
ten Schultern zum Anlehne, gut-
aussehend, vielseitig interessiert,
finanziell abgesichert möchte
auf diesem Wege eine liebe Frau
fürs Leben finden. Welche Frau
liebt die Natur, gemeinsame Un-
ternehmungen und sucht einen
treuen Partner. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9662.

Gemeinsam - Freude am Leben
und Sinn für Schönes haben, ge-
nießen und aktiv sein, einander
vertrauen und verstehen. Reisen,
Ausflüge, schön Essen gehen,
all das möchte ein junger Wit-
wer, 66 Jahre (sportlicher Typ,
graumeliert, mit Familiensinn,
handwerklich begabt), noch ein-
mal erleben. Er wünscht sich ein
liebendes, munteres Frauenzim-
mer, das verrückt genug ist, um
an die Liebe im Herbst des Le-
bens zu glauben. Darf er auf Ih-
ren Anruf hoffen? Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 7362.

Herzensguter, großzügiger Wit-
wer, Dieter, Kavalier der alten
Schule, 72/187, fahre gern Auto
und auch mit meinem Wohnmo-
bil, bin vielseitig, unterhaltsam,
unternehmungsl. und gesund.
Suche nette Dame, gern auch
etwas älter, für gute Gespräche
und für die Freizeitgestaltung.
Trauen Sie sich! Was haben wir
zu verlieren? Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5626.

Als Anfang 80-jähriger Witwer,
Herbert, ehemal. ltd. Polizeibe-
amter, NR, NT, noch leidenschaftl.
Autofahrer, bin ich Ihnen vielleicht
etwas zu alt – das täuscht aber auf
die Ferne! Ich bin aktiv, rüstig,
junggeblieben, durch meine su-
per Pension gut versorgt, könnte
mir ein schönes Leben gönnen.
Aber es macht wenig Spaß so al-
lein. Welche liebenswerte Frau,
denkt auch so und könnte ihre
Freizeit mit mir in Freundschaft
genießen? Ich suche aber vorerst
nur eine Partnerschaft für schö-
ne Unternehmungen und kein
gemeinsames Wohnen. Wenn
auch Sie Ihren Lebensabend
noch sinnvoll gestalten wollen,
rufen Sie bitte an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 723900.

Ich, Diana, 52 J., beruflich als
Krankenschwester tätig, aus dei-
ner Nähe, meine Kolleginnen
nennen mich e. richtigen Son-
nenschein, habe eine sportlich
schlanke Figur, bin vollbusig,
gepflegt und eine sehr hübsche,
ordentl. Frau. Ich liebe die Häus-
lichkeit, bin finanziell bestens
versorgt, mit eig. Auto, nicht orts-
gebunden, lege sehr viel Wert auf
Ehrlichkeit und Treue, wünsche
mir einen guten Mann für eine lie-
bevolle Partnerschaft. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7920.

Annett, 43/165/55, wunder-
hübsch, attraktiv und gepflegt,
blond, vielleicht etwas zu vollbu-
sig, häuslich und kinderlieb, ist
nach einer großen Enttäuschung
wieder ganz allein. „Ich wünsche
mir nur einen lieben und treuen
Partner, am liebsten für immer.
Da ich nicht ortsgeb. bin, könnte
ich auch zu Dir ziehen und Dich in
all Deinen Wünschen und Zielen
unterstützen. Glaube mir, ich bin
treu & bestimmt eine Frau, um die
Dich viele beneiden werden. Ruf
bitte an!“ Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 1109213.

Gabi, 59/158, eine humor-
volle, hübsche, junggebl. Witwe
mit PKW, vom Leben nicht ver-
wöhnt, hilfsbereit und fröhlich,
sucht netten Mann zum
Verwöhnen und Glücklich
sein. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 4286.

Charmante Frau Ines, Mitte
50/163, mit langen Haaren, Es-
prit und Knistergarantie, sport-
lich aktiv und romantisch, sucht
den großen Jungen bis Ende
60 mit Herz für eine innige Ge-
meinschaft mit Nähe, Vertrauen
und Zärtlichkeit. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1109489.

Flotte hübsche Sie, Inge, 70/158,
weiblich elegant, mit viel Busen,
lebensfroh, Küchenwunder, mag
die Natur, Volksmusik, Garten
und vieles mehr und wünscht sich
einen lieben Partner für schöne
Stunden und ein harmonisches
Miteinander. Teilen Sie das Leben
mit mir? Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 4824.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Schmusekatze
THAI KIMTHAI KIM

01525 3258190
Neu in PritzwalkNeu in Pritzwalk

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

• 1- bis 4- Raum-
Wohnungen

• Wohngemeinschaften
für Azubis

• Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 294 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 66 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettsanierung
vermietbar ab sofort
Miete: 396 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Noch
siNgle?

...eine partneranzeige hilft!

Sie wollen endlich wieder Herzklopfen?
Schalten Sie jetzt eine Partneranzeige:

0331/2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Neues Zuhause?
...in unseren anzeigen!

0331 / 28 40 404
IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

WOCHENSP IEGEL -RE ISEMARKT

IHR NÄCHSTES
REISEANGEBOT?
...schalten Sie imWochenspiegel.

Dachdeckerei Robert hat noch
Terminen frei! Suche neue
Aufträge. Alles rund ums Dach.
Tel./WhatsApp: 0157/50008082

Aufgepasst! Frühlingsaktion
jetzt 30 % sparen, anrufen u. Ter+
min sichern! Für Gartenarbeit aller
Art, sowie Steindach, Fassaden+
sanierung, Maler+u. Verputzer+
arbeiten, Flachdach Reparaturen
u. vieles mehr rund um ihr
Grundstück, ihr kompetenter
Fachmann! Tel. 0152 10714546

Privater, großer Flohmarkt in Neuglob+
sow, Stechlinseestr. 2 + hinter dem Yoga+
haus + am 19./20.0524 v. 10+16 Uhr.

!!!Ankauf Wohnwagen/ Wohnmobile
aller Typen. Bitte alles anbieten!

0173 / 30 89 395

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Vk. Gartenland in Wusterhausen/Dosse.
790m², bebaut m. Laube und Garage, BJ.
1975 0152/23192927

Polaris Beta 735 +Hafentrailer
Kajütboot zu verkaufen!
01749218672

Vk. 26&Da&Tourenrad KTM maranello
light, NP 1.200€ für 200€ 0172/6176584

Suche eine unternehmungsl. Frau, die
mit mir gemeinsam noch etwas erleben
möchte, bin vielseitig interessiert, Raum
OPR, 0162 + 278 5492

Billige Baustoffe aus Polen Holz+PVC+
Fenster Haustüren Holztreppen ab 1489€
Dachfenster Schornstein Garagentore OSB
+Spanplatten Isolierwolle Styropor Stahl+
treppen Fensterrolladen 0048691712251

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

MARDER&Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

SUCHEHOLZBEARBEITUNGSMASCHI&
NEN ab Bj:80 ingoschmuecker@t+on+
line.de o. 01725340247

Gebe sehr günstig Rasenkantensteine,
rot u. grau, ab. 0172/6176584

Großer Trödelmarkt in Groß Leuthen am
Sonntag den 26. Mai 0151 11 96 58 47

Perleberg, Mila (34) und Natalie (35)
2 sexy Ladys, top Service, Ölmassage, F.n.
Tel: 0162/5622440 rotlicht.de
sexnord.de

Pokemon Karten: Privater Pokemon
Sammler sucht Pokemon Karten oder
Sammlungen. Kontakt Anruf/ Whatsapp
0179/1105874

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN
ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

WERKZEUGE
ANKAUF / VERKAUF

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

3 ZIMMER

IMMOBILIENMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

WEITERE VERKÄUFE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

GÄRTEN / WOCHENENDHÄUSER

BOOT− / WASSERSPORT

VERSCHIEDENES

ER SUCHT SIE
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zwischen 16 und 25 Jahren er-
arbeitenunterAnleitungerfahre-
ner Dozenten drei Einakter von
Jacques Offenbach.
Der Auftakt des Festivalsom-

mers 2024 findet am 22. Juni im
Rahmender festlichen Eröffnung
des 250-jährigen Jubiläums des
Schlosstheatersbei freiemEintritt
statt.MusikausderZeitderThea-
tereröffnung ist bei der großen
Gala-Solorecital mit Vivica Ge-
naux am 20. Juli zu erleben.
Außerdem darf sich das Publi-
kum freuen auf: Konzerte der
Liedklasse von Carolin Masur so-
wie derMeisterklasse vonHanno
Müller-Brachmann und drei
Operngalas mit dem Branden-
burgischen Staatsorchester. Im
zum Freiluftkino verwandelten
Heckentheater wird es Manfred
Noas Stummfilmklassiker „Hele-
na. Der Untergang Trojas“ von
1924 mit Livemusik geben und
mit „Jazz Fetz“ findet auch wie-
der der traditionsreiche Big-
Band-Gig von Big Brass unter der
Leitung von Harald Bölk statt.

Gabriele Elstermann

2 Karten gibt es an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Außer-
dem finden sich auf www.kam-
meroper-schloss-rheinsberg.de
der genaue Spielplan und die
Möglichkeit zum Kartenkauf.

PeRlebeRg. „Die Bedingun-
gen für den Stadtjugendfeuer-
wehrtag in Perleberg hätten
besser nicht sein können. Neben
schönem Wetter und super vor-
bereiteten Kampfbahnenwaren
es natürlich die Kinder und Ju-
gendlichen, die zu den Wett-
kämpfen antraten, die den Aus-
schlag gaben“, so Feuerwehr-
Sprecherin Beate Mundt.
Sicher hatte auch der Schutz-

patron der Feuerwehr, der heili-
ge Sankt Florian, ein Auge auf
die Wettkämpfe, denn es war
sein Gedenktag – und der Tag
der Feuerwehrleute. Sechs Ju-
gendfeuerwehren der Städte
Perleberg und Wittenberge tra-
ten mit 14 Mannschaften in
unterschiedlichen Altersklassen
an. Für Stadtjugendwartin Elisa
Schlosser war es der erste Ju-
gendfeuerwehrtag unter ihrer
Regie. Gemeinsammit Lars Wir-
wich als Vertreter des Witten-
berger Bürgermeisters eröffnete
sie die Wettkämpfe.
An verschiedenen Stationen

mussten die Kinder und Jugend-
lichen ihr Können unter Beweis
stellen.Der Löschangriff istwirkt
spektakulär, wenn die Wasser-
fontänen in die Höhe schießen.
Aber auch die Kenntnisse in Ers-
te Hilfe oder bei den Knoten
wurden geprüft.

Im Schatten von Troja
Internationales Festival junger Opernsängerinnen und -sänger
lädt in diesem Jahr ab dem 22. Juni zu Gluck und Piccinni ein

RheinsbeRg.Alles begann vor
23 Jahren. Der Komponist Prof.
Siegfried Matthus gründete ein
internationales Festival junger
Opernsänger – die Kammeroper
Schloss Rheinsberg. Seither fin-
det einmal im Jahr ein Festival in
Rheinsberg statt, zu dem inzwi-
schen Tausende Besucher anrei-
sen und junge Sänger aus der
ganzenWelt daraufhoffen,beim
Gesangswettbewerb erfolgreich
zu sein. Auf die Frage, was das
Einmalige an der Kammeroper
sei, antworteteMatthus einmal:
„Die glückhafte Verbindung
von Natur, Musik und Architek-
turmit demCharme junger Stim-
men an einem kulturhistorischen
Ort, inmitten einer idyllischen
Landschaft.“

In diesem Sommer lädt die
Kammeroper Schloss Rheinsberg
vom 22. Juni bis zum 31. August
ein. Bei insgesamt 23 Opernauf-
führungen und Konzerten sind
dieOpernstars vonmorgenzuer-
leben – ebenso international
etablierte Solisten sowie hochka-
rätige Klangkörper. Zum ab-
wechslungsreichen Programm
unter dem Motto „Die Schatten
Trojas“ gehören mehrere Musik-
theaterproduktionen sowie die
Operngala, Konzert- und Lieder-
abende und Freiluftkinomit Live-
musik.
DasHerzstückdesFestivalsom-

mers ist die Wiederaufnahme
von Christoph Willibald Glucks
Oper „Iphigenie in Aulis“ am 6.
Juli im Heckentheater. Zwei der

Solopartien übernehmen inter-
national renommierte Sänger:
der Bariton Dietrich Henschel so-
wie die Mezzosopranistin Vivica
Genaux.Dazugesellen sich Preis-
träger des Internationalen Ge-
sangswettbewerbs der Kammer-
oper Schloss Rheinsberg aus ver-
gangenen Jahren. Unter der Lei-
tung von Werner Erhardt spielt
Concerto Brandenburg; es singt
der Kammerchor Chorisma Neu-
ruppin. Der Dreiakter wird auf
Deutsch gegeben.
Niccolò Piccinnis „Dido - Köni-

gin von Karthago“ ist die zweite
Opernaufführung des Festival-
sommers. Die Tragédie lyrique
von 1783, eine kaum gespielte
Rarität in französischer Sprache,
feiert Premiere in einer halbszeni-

schen Produktion am 25. Juli im
Schlosshof. Es spielt die Akade-
mie für Alte Musik Berlin unter
der musikalischen Leitung von
Konzertmeister Bernhard Forck.
Der Festivalsommer hält zu-

dem ein besonderes Gastspiel
parat: Das Opera Collective Ire-
land gibt gemeinsam mit AKA-
MUSBerlindiebeidenKurzopern
„Dido and Aeneas“ von Henry
Purcell sowie „Venus and Ado-
nis“ von John Blow - im Doppel-
pack und an insgesamt drei
Abenden.
Den Abschluss des Festival-

sommers bildet eine Produktion
der Bundesakademie für junges
Musiktheater (BAJMT). Dabei
steht das Genre der Operette im
Fokus. Junge Menschen im Alter

Iphigenie in Aulis, Aufführung
Ostern 2024 in Rheinsberg.

Eine Aufführung
im Heckentheater.
Fotos: Uwe Hauth

Löschangriffe, Erste
Hilfe und viele Pokale
14 Mannschaften traten beim
Stadtjugendfeuerwehrtag in Perleberg an

Den Siegerpokal bei den Flo-
riangruppen unter zehn Jahren
holte die Jugendfeuerwehr
Hinzdorf vor der Mannschaft
aus Spiegelhagen. Den dritten
Platz belegte Perleberg 1. In der
Altersklasse eins, der zehn- bis
14-Jährigen, gewann wiederum
Hinzdorf vor Spiegelhagen. Hier
konnte sich die Jugendfeuer-
wehr Wittenberge den dritten
Platz sichern.
In der Altersklasse zwei, der

Mädchen und Jungen im Alter
von 14 bis 18 Jahren, siegteWit-
tenberge vor Perleberg zwei. Die
zweiteMannschaftder Perleber-
ger Jugendfeuerwehr konnte in
dieser Altersklasse den dritten
Platz belegen.
Der Perleberger Bürgermeis-

ter überreichte gemeinsam mit
Kreisbrandmeister Christian Rei-
singer die Pokale an die Sieger-
mannschaften. Er lobte nicht
nur das technische Geschick,
sondern auch ihre Teamarbeit
und Schnelligkeit, die bei den
Wettkämpfen gezeigt wurden.
Ein herzliches Dankeschön rich-
tete Stadtjugendwartin Elisa
Schlosser auch an die Trendkost
GmbH aus Perleberg, die das
Mittagessen für die Teilnehmer
gesponsert hatte. dre

An verschiedenen Statio-
nen mussten die
Kinder und Ju-
gendlichen
beim Stadt-
jugendfeuer-
wehrtag ihr Können
unter Beweis stellen.
Foto: Beate Mundt
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